
s

S a

n

520

z

d

Bezugs- Preis
r Halle und Giebichenſtein 2,50 .4,

urch die Poſt bezogen J für das
Vierteljahr. Die Halleſche Zeitung

erſcheint wochentäglich 2 mal.

r mitBerlin, Leipzig, Magdeburg e.rich er. 138
Gratis: Feuilletonbeilage.
Juuſtrirt. Sonntagsblatt.

Erſte Ausgabe.
S S ee e r

S
Zeitung. Auzeige- Gebühren

e fünfgeſpaltene Zeile oder deren
für Halle u. Merſeburg

nur 15 4 ſonſt 18 4.
Reclamen am Schluß des redactionellen

Theils die Zeile 40
Anzeige Annahme bei der Expedition

und allen Annoncen-Expeditionen.

Landw. Mittheilnngen.
Lotterieliſte.

Landeszeitung für die Provinz Sachſen und die angrenzenden Staaten.

Nummer 251. 185. Jahrgang.

TelegrammAdreſe: Conurier Hulleſaale.

Neueſte Nachrichten.
(Eigene Drahtberichte und Feruſprechnachrichten

der Halleſchen Zeitung.)
Berlin 25. Oktober. Die Einweihung der katholiſchen

St. Paulus- Kirche der Dominikaner in Moabit
hat geſtern Vormittag unter großen Feierlichkeiten ſtattgefunden.
In Vertretung des Kultusminiſters war der Miniſterialdirektor
Dr. von Barth mit den Geheimräthen Dr. Förſter und
Dr. Brandi erſchienen.

München 25. Oktober. Jn der Nähe von Toelz fand
dieſer Tage wieder ein großes Haberfeldtreiben ſtatt,
an welchem ca. 300 Perſonen betheiligt geweſen ſind.

Wien, 25. Oktober. Wie hier verlautet, iſt ſtatt einer
Auflöſung des Reichsrathes ein Miniſterwechſel
zu gewärtigen. Damit ſoll auch bei der Abſtimmung über

en Ausnahmezuſtand einer ſicheren Niederlage vorgebeugt
werden. Die neue Kabinetsbildung erfolgt angeb-
lich auf konſervativer Grundlage.

Krakan, 25. Oktober. Nach amtlichen Meldungen iſt das
Ableben Gurkos vollſtändig erfunden.

London, 25. Okt. Nach einer Meldung aus Kapſtadt
hat der Gouverneur der Capkolonien, Sir Henry Loſh, muth-
maßlich auf Weiſung der Reichsregierung, klar zu verſtehen
gegeben, er werde ſich demnächſt nach dem Kriegsſchauplatz in
Matabeleland begeben, um die gegenwärtigen kriegeriſchen
Operationen wenn möglich durch friedliche Maßregeln zu er-
ſetzen, und ſich das Recht vorbehalten, mit Lobengula auf
gänzlich unabhängigem Fuße zu unterhandeln. Jn maß-
gebenden Kreiſen der Kapſtadt werde geglaubt, dieſer Schritt
bedeute, die Reichsregierung werde ſchließlich die Verwaltung
von Maſchona und Matabeleland der britiſchſüdafrikaniſchen
Geſellſchaft entziehen und ſelbſt übernehmen.

Turnai, 25. Oktober. Während der Vorſtellung von
Traviata brach infolge der Gasexploſion Feuer aus.
Es entſtand eine furchtbare Panik. Viele Perſonen ſind verletzt.

Paris, 25. Oktober. Nach der Vorſtellung in der Oper
reiſten die ruſſiſchen Offiziere, von einer Volksmenge
lebhaft begrüßt, nach Toulon ab.

Paris, 25. Oktober. Aus St. Etienne wird gemeldet,
daß nach einer Verſammlung ſämmtlicher Glas-

arbeiter in Etienne beſchloſſen wurde, in der Glasfabrik
Durif, aus welcher 3 Arbeiter entlaſſen wurden, die Arbeit
niederzulegen. Die Arbeitseinſtellung ſoll auf alle Glashütten
des Diſtrikts ausgedehnt werden, welche die Ausführung von
Beſtellungen übernehmen würden, die der Fabrik Durif über-
tragen waren.

Frl 25. Oktober. Der heutigen Galavorſtellung in
dem Grand theütre wohnten außer den ruſſiſchen Offi-
zie ren der Präſident Carnot, der Miniſterpräſident Dupuis,
General Sauſſier und der ruſſiſche Botſchafter von
Mohrenheim bei. Beim Eintritt des Admirals Avelane
ſpielte die Muſik die ruſſiſche und bei dem Eintritt des
Präſidenten Carnot wurde die Marſeillaiſe geſpielt.

Waſhington, 25. Okt. Reuter Meldung.) Die dem okratiſchen Senatoren, welche für die tie Silber-
z un g eintraten, erklären, ſie würden die Abſtimmung über
en Widerruf der Shermanakte nicht verhindern. Die Ab-

ſtimmung wird deshalb vorausſichtlich nach 8 Tagen erfolgen.

Wildparkſtation, 24. Oktober. Als der Erzherzog Albrecht inBegleitung Sr. Majeſtät die Gemächer des Neuen e
wurde derſelbe von Jhrer Majeſtät der Kaiſerin auf das Herzlichſte
begrüßt. Nach Vorſtellung der Umgebung Ihrer Majeſtät nahmen
um 3 Uhr die Herrſchaften das Frühſtück ein. Zur Rechten Jhrer
Majeſtät ſaß Erzherzog Albrecht, zur Linken Se. Königliche Hoheit
Prinz Heinrich. Se. Mafeſtät der Kaiſer ſaß ſeiner erlauchten Ge
mahlin gegenüber, zur Rechten die Prinzeſſin Amalie von Schleswig-
Holſtein, zur Linken die Oberhofmeiſterin Jhrer Majeſtät Gräfin
Brockdorff. Nach dem Frühſtück ſoll eine Rundfahrt durch die
Gärten von Sansſouci und die Umgebung von Potsdam untker-
nommen werden.

Potodam, 24. Oktober. Der Erzherzog Albrecht ſtattete Nach
mittags 5 Uhr Jhren Königlichen Hoheiten dem Prinzen und derPrinzeſſin Friedrich Leopold einen Beſuch ab. Zu der Familientafel
am heutigen Abend haben unter Anderen Einladungen erhalten: der
Reichskanzler Graf Caprivi, der öſterreichiſchungariſche Botſchafter
v. Szögyényi, der deutſche Botſchafter am ruſſiſchen Hofe, General
von Werder und der Chef des Geh. Civil-Kabinets Sr. Majeſtät des
Kaiſers Wirklicher Geh. Nath von Lucanus.

Köln, 24. Okt. (Sozialiſtiſcher Parteitag.) Bei Beginn der
heutigen Vormittagsſitzung wandte ſich Fiſcher Berlin gegen die
Anfeindungen, welche geſtern bezüglich der Redaktion des „Vor-wärts“ ausgeſprochen wurden. Man ſolle zukünftig gewandte und
bewährte Leiter der Provinzpreſſe dort belaſſen und nicht nach Berlin
ſenden, weil dadurch ein ſten zunehmender Mangel an derartigen
Perſonen eintreten werde. in Delegirter betonte entgegen einer
andererſeits ausgeſprochenen Meinung, gerade die Landagitation ſolle
aufs Eifrigſte betrieben werden, jedoch nicht, wie bisher zuweilen ge
ſchehen, durch Agitatoren vornehmſter Art, ſondern bei den Bauern
ſchon durch Kleidung Vertrauen erweckende Perſonen. Ein ſüd-
deutſcher Genoſſe verlangt, gerade jetzt, wo die Partei groß ge
worden, ſolle eine umfangreiche Landagitation von Nord nach Süd-
deutſchland ſowie umgekehrt ſtattfinden.

Peſt, 24. Oktober. Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind heute
Mittag von Goedoelloe hier eingetroffen und begaben ſich unter
Pegeiſterken Ovationen des Publikums nach der Ofener Hof-

urg.
Paris, 24. Oktober. Der Präſident Carnot überſandte dem

Admiral Avelane ſein Bildniß mit einer Widmung.
Paris, 24. Oktober. Wie das „Journal des Débats“ aus Da-

kar meldet, iſt der zur Miſſion des Lieutenants Mizon gehörige
ampfer „Sergeant Malamine“ mit der geſammten Ladung von der

NigerCompany beſchlagnahmt worden.
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Zur Geſchichte des
Landwirthſchaftl. Centralvereins

der Provinz Sachsen.
Wenn man die Entwickelung und den Ausbau unſeres

Centralverbandes in den verfloſſenen 50 Jahren näher kennen
lernen will ſo führt die „Feſtſchrift“ weiter aus iſt es
nöthig, daß man den Beſtand und den Zuwachs der einzelnen
Vereine ins Auge faſſe, ſowie deren Mitgliederzahl und ma-
terielle Lage kennen lerne. Die Einzelvereine ſind das Funda-
ment des Gebäudes, die Grundveſten des Centralvereins, ohne
ſie ſchwebt er in der Luft, ihre Kraft iſt auch ſeine Kraft.Wale iſt die Leitung deſſelben gerade im letzten Jahrzehnt

darauf bedacht geweſen, in liberalem Entgegenkommen jeden
neuen leiſtungsfähigen, mit normalen und zweckentſprechenden
Statuten verſehenen Verein auch in den Centralverband auf
zunehmen. Mehr und mehr iſt man zu der Ueberzeugung ge-
kommen, daß die Leiſtungsfähigkeit und das Gewicht des An
ſehens des Centralvereins mit der Zahl gediegener, geſunder
Einzelvereine ſteige, beſonders wenn in denſelben zahlreich auch
das bäuerliche Element vertreten iſt.

Eine tabellariſche Ueberſicht giebt (S. 41—45) in alpha-
betiſcher Neihenfolge die ſtattliche Anzahl von 142 angeſchloſſenen
Vereinen und (S. 45 und 46) eine Reihe von 48 unmittel-
baren Mitgliedern bekannt. Die 142 Vereine umfaſſen zu
ſammen 19319 Mitglieder, welche 68800 Mark jährliche Bei-
träge zahlen; die Summe ihrer Jahreseinnahme beträgt rund
152800 Mark. Die unmittelbaren Mitglieder zahlen je 20 Mk.
Jahresbeitrag.

Die Vermehrung der angeſchloſſenen Vereine hat ganz
beſondere Fortſchritte in den letzten Jahren gemacht; es beſtanden
im Jahre

1888 106 Einzelvereine

1889 110 1892 1281890 117 1893 142Dieſer erfreuliche Zuwachs iſt faſt ausſchließlich auf den
Zutritt von bäuerlichen Vereinen zurückzuführen, ſodaß von
unſerem Central-Verein, gegenüber manch anderem der Mon-
archie mit Recht die Behauptung aufzuſtellen iſt, daß er alle
Kreiſe der landwirthſchaftlichen Gewerbsthätigkeit in ſich ver
einigt und daß mit Erfolg und Glück jeder Keim der Zwietracht
zwiſchen Groß und Klein-Grumdbeſitz ſtets erſtickt worden iſt.

Die entſcheidenden Sitzungen des Eentral Vereins in allen
Fragen weitgehender Bedeutung, ſind die Centralverſammlungen,
welche aus den Delegirten der Einzelvereine (je ein ſocher auf
20 Mitglieder), aus dem Direktorium und den unmittelbaren
Mitgliedern zuſammengeſetzt ſind. Den Generalverſammlungen
dagegen kommt eine mehr anregende Bedeutung zu, indem ihnen
das Recht der unmittelbaren Beſchlußfaſſung nicht innewohnt;
bei ihnen iſt auch jeder, welcher Mitglied eines angeſchloſſenen
Vereins iſt, ſtimmberechtigt. Es werden auf den Generalver-
ſammlungen entweder Fragen techniſcher Natur erörtert oder
ſolche, die noch einer Klarlegung und Vorberathung für die
entſcheidende Centralverſammlung bedürfen. Jm Ganzen ſind
innerhalb 50 Jahren 67 Central-Verſammlungen, 42 ordentliche
und 4 außerordentliche General Verſammlungen abgehalten
worden.

dieſen beiden Faktoren beſteht dann noch die

1891 119 Einzelvereine

Neben
Direktorialverſammlung, die entweder über die Art der Aus-
führung der Beſchlüſſe der Delegirtenverſammlungen beſchließt
oder über diejenigen Angelegenheiten entſcheidet, die einen
Aufſchub nicht erleiden können.

„Die Wirkſamkeit und der Erfolg großer Korporationen
und Geſellſchaften, heißt es in der Feſtſchrift, wird immer ge-
tragen und bedingt durch die mehr oder weniger umfangreiche
und opferwillige Mitarbeiterſchaft beſtimmter Perſonen, welche
das Vertrauen der Geſammtheit an die Spitze des Ganzen
geſtellt hat oder welche mit der Leitung beſtimmter Aufgaben
im Einzelnen von ihe betraut ſind. Ueberzeugungstreue und
ein beſtimmtes Maß von Jdealismus muß den betreffenden
Männern innewohnen und der Egoismus desjenigen, der eines nur
beſchränkten Geſichtskreiſes ſich erfreut, darf bei ihnen nicht der
maßgebende Geſichtspunkt für ihre Beſtrebungen in der Oeffent-
lichkeit ſein.
angeſchloſſenen Staaten waren von jeher reich an ſolchen, denen
die genannten Tugenden innewohnten und dieſer Umſtand mag
die Erklärung manches überraſchenden Erfolges des Central-
Vereins, beſonders auch in der Neuzeit, abgeben. Das „Nobile
officium“ der Förderung öffentlicher Jntereſſen ohne jeden mate-
riellen Entgelt und mit Bringung mancher nicht unbedeutender
Opfer der Art, ward bei uns von vielen gerne und freudig
geübt, was um ſo mehr anerkannt und betont zu werden ver-
dient, als die Geſetzgebung der letzten Dezennien und die Ent-
wickelung der modernen Selbſtverwaltung ohnehin vielen der
intelligenten Bewohner des Landes umfangreiche und ſchwere
Ehrenpflichten aufladen.“

Die auf Seite 49 bis 67 aufgezählten viel hundert Namen
ſolcher Männer werden dem Leſer manche Erinnerung wach-
rufen und manche längſt und wohl auch vergeſſene treue
That für das landwirthſchaftliche Gewerbe vor dem geiſtigen
Auge wieder beleben. Der Central- Verein zählte bis
jetzt 5 Direktoren, 7 Vice-Direktoren, 5 General Sekretäre,
63 Beiſitzer im Direktorium, 54 Direktorialgehülfen, 27
Ehrenmitglieder. Es ſaßen und ſitzen Deputirte aus dem
Central Verein in dem Landes -Oekonomie Kolleginm und
dem deutſchen Landwirthſchaftsrath, dem Volkswirthſchaftsrath,
in den Eiſenbahnräthen für die Direktionsbezirke Magdeburg,
Frankfurt a. M., Berlin, Erfurt und in der Elbſtrom-
ſchifffahrts- Kommiſſion.

Jnnerhalb des CentralVereins ſelbſt beſtanden und be-
ren geſonderte Deputationen und Kommiſſionen, unter denen
ie wiſſenſwaftlie Deputation, die Deputationen zur Förde-

rung der ferdezucht, des Flachsbaues des

Unſere Provinz und die ihr im Central-Verein

Tabaksbaues, der Rindviehzucht, des Obſtbaues, die Drainirungs
Kommiſſion, die Kommiſſionen zur Kontrole der Thierſchauen,

ur Beſichtigung der Ackerbauſchule, die Deputationen für die
Ausſtellung und Prüfung landwirthſchaftlicher Maſchinen und
Geräthe, für die Verſuchsſtation, für die Finanzen, die Prä
miirungsdeputation hervorzuheben ſind.

Deutſches Reich.
Der Kaiſer begab ſich am Dienſtag Vormittag um

11 Uhr von der Wildparkſtation aus nach Berlin. Auf der
Fahrt nahm der Kaiſer den Vortrag des Staatsſekretärs des
Auswärtigen entgegen. Um 11*/, Uhr empfing der Kaiſer den
General der J z. D. von KaltenbornStachau zur Mel
dung auf dem Potsdamer Bahnhof und fuhr dann nach dem
Anhalter Bahnhof zum Empfang des Erzherzogs Al-
brecht von Oſterreich, der dort um 12 Uhr 22 Minut.
von Dresden eintraf. Auf dem Bahnhof waren alle in Berlin
anweſenden Prinzen aus regierenden Häuſern, ſowie die Gene-
ralität und die in der Stellung von Brigade Kommandeuren
befindlichen Oberſten verſanrmelt. Der Kaiſer trug die Uniform
ſeines öſterreichiſchen Huſaren Regiments Nr. 7 mit dem Bande
des Stephans-Ordens. Kaum hielt der Zug, ſo ſprang der
öſterreichiſche greiſe Heerführer in preußiſcher Generaluniform
und mit dem ſchwarzen Adlerorden geſchmückt aus dem Salon-
wagen. Während der Kaiſer ſeinen hohen Gaſt umarmte und
küßte, ſpielte die Kapelle die öſterreichiſche Nationalhymne. Es
erfolgte die Vorſtellung des beiderſeitigen Gefolges, der Kaiſer
und der Erzherzog ſchritten die Front der Ehrenkompagnie ab,
begaben ſich zu der Generalität und nahmen den Vorbeimarſch
der Ehrenkompagnie unter den Klängen des Radezki-
marſches ab. Jn einen grauen Mantel gehüllt, nahm
der Erzherzog rechts vom Kaiſer in der Equipage Platz
und fuhr unter brauſendem Jubel der Bevölkerung, vorn und
hinten von Garde-Küraſſieren, rechts und links von dem Kom-
mandeur und Stabsoffizier des Regiments eskortirt nach dem
Potsdamer Bahnhofe und von dort mittels Sonderzuges zur
Station Wildpark. Auf dem Wege zum Neuen Palais bildete
das 1. Garde- Regiment z. F. und die Schulabtheilung Spalier.
Die Muſilkorps beider Truppentheile begrüßten den Erzherzog
mit der Nationalhymne. Vor dem Neuen Palais war ein aus
allen Garde-Kavallerie-Regimentern kombinirtes Kavallerie-Re-
giment aufgeſtellt. Bei der Auffahrt erkönte wiederum die
öſterreichiſche Hymne. Hierauf folgte ein Parademarſch aller
bei der Ankunft des Erzherzogs in Aufſtellung geweſenen
Truppenkörper. Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich
machten in der Front des 1. Garde- Regiments z. F. den Parade
marſch mit. Hierauf betraten der Kaiſer und der Erzherzog
Albrecht das Neue Palais. Abends 7 Uhr war Familtentafel
ju 30 Gedecken.

Der Kaiſer wird am 27. d. M. dem Erinnerungs-
mahle für den Prinzen Friedrich Karl beiwohnen.

Die Kaiſerin Friedrich wird am 23. November auf
Schloß Windſor erwartet, wo ſie wahrſcheinlich bis zum Auf-
bruch der Königin Victoria nach Osborne verbleiben wird, und
ſich dann als Gaſt des Prinzen und der Prinzeſſin von Wales
nach Sandringham zu begeben.

Bei dem Reichskanzler Graf Caprivi findet Sonnabend ein
größeres Diner ſtatt, zu rwoelchem Einladungen erhalten haben die
preußiſchen Miniſter, die zur Zeit in Berlin anweſenden Miniſter ſüd-
deutſcher Stagten, die beiderſeitigen Kommiſſare für den ruſſiſchen
Handelsvertrag u. A.

Dem Bundesrath, welcher bereits heute ſeine dies
wöchentliche Plenarſitzung abhält, iſt eine Novelle zum
Viehſeuchengeſetz zugegangen. Außer dieſer Vorlage ſtehen
Ausſchußberichte auf der Tagesordnung über Eingaben, über
die Anträge von Lippe, betr. das Ausſcheiden der ſtaatlichen
Tiefbaubetriebe des Fürſtenthums aus der Tiefbau-Berufsge-
noſſenſchaft, über die Vorſchläge des Staatsſekretärs im Reichs-
juſtizamt, betr. die zweite Leſung des Entwurfs eines bürger-
lichen Geſetzbuchs u. A.

An der im NReichsſchatzamt ſtattfindenden Finauz-
miniſter Konferenz nehmen der Reichsſchatzſekretär Graf
von Poſadowsky, die Finanzminiſter Dr. Miquel,
von Thümmel (Sachſen), Dr. Riecke (Württemberg),
Dr. Buchenberger (Baden) und Unterſtaatsſetretär
von Schraut Theil. Geſtern Abend fand ein Diner bei
dem Finanzminiſter Dr. Miquel ſtatt, welchem auch der Reichs-
kanzler und die preußiſchen Miniſter beiwohnten.

Die Berathungen der Kommiſſion für die Ausarbeitung des
bürgerlichen Geſetzbuchs ſind bis zum Familien- und Erbrecht
gediehen. Beide Materien ſind bereits in Angriff genommen, es
wird aber zweifelsohne noch längere Zeit dauern, bis ſie zum Ab-
ſchluſſe gebracht werden können. Soweit ſich bisher der fernere Ver
lauf der Arbeiten der vorberegten Kommiſſion überſehen läßt, erſcheint
es nicht wahrſcheinlich, daß ſie ihre Arbeiten vor anderthalb Jahren
zu beendigen in der Lage ſein wird. Demzufolge darf auch ſchwerlich
mehr darauf gerechnet werden, daß der Entwurf eines bürgerlichen
Geſetzbuches vor Ende des Jahrhunderts Geſetzeskraft erlangt. Für
die Berathung der Kommiſſion hat es ſich als überaus nützlich er
wieſen, daß nicht nur der erſte Entwurf des bürgerlichen Geſetzbuches
veröffentlicht und dadurch überaus werthvolles Material für die
zweite Bearbeitung gewonnen iſt, ſondern daß auch die Ergebniſſe
der letzteren bruchſtückweiſe der öffentlichen Kritik zugänglich gemacht
ſind. Es ſind dadurch nicht nur manche Vortheile für die Schluß-
redaklion erlangt, ſondern es iſt auch mancher werthvolle Fingerzeig
für die Löſung der noch rückſtändigen Fragen gegeben worden.

Bei der Reviſionsverhandlung vor dem Reichsgericht in
Leipzig am Dienstag in der Prozeßſache gegen den Reichstags
abgeordneten Ahlwardt wegen Beleidigung des preußiſchen
Beamtenthums und preußiſcher Richter in einer in Eſſen a. Rh.
gehaltenen Rede beantragte der Reichsanwalt die Aufhebung
des Urtheils gegen Ahlwardt, weil die Verleſung des Leu-
mundzeugniſſes über Kommiſſar Gauck unzuläſſig ſei. Ahlwardt
war nicht erſchienen. Das Reichsgericht erkannte dem Antrage
des Reichsanwalts entſprechend auf Aufhebung des gegen Ahl
wardt wegen deſſen Eſſener Rede gefällten Urtheils.



Für das Steuerjahr 1894/95 werden gegenwärtig die Per
onenſtandsaufnahmen bewirkt. Aus der Provinz ſind

agen darüber laut geworden, daß die Behörden einiger Gemeindend Aufnahmen in einer den Zenſiten nicht erwünſchten Weiſe vor

nähmen. Demgegenüber feſtgeſtellt werden, daß, wie
auch ausdrücklich von einem Regierungsvertreter bei Berathung des
neuen Einkommenſteuer Geſetzentwurfs in der Kommiſſion des Herren
hauſes betont worden iſt, es in Betreff der Präziſirung der Be
rufsangaben den lokalen Behörden überlaſſen iſt, die Formulare über

die S r r v nach den örtlichen einzurichten. Es giebt alſo kein einheitliches Formular für die ganze
preußiſche Monarchie, ſondern die Anordnung des Formulars iſt den
einzelnen ws überlaſſen. Dagegen iſt über den Um-
zug der durch die Formulare einzuziehenden Auskunft im Geſetze

eſtimmung getroffen. Dieſe aber deckt ſich im Weſentlichen mit
den Vorſchriften, welche auch vor der Einführung der neuen
Einkommenſteuer zu Recht beſtanden. Danach ſind die Grund-
u Beſitzer verpflichtet, der mit der Aufnahme des er
onenſtandes betrauten Behörde die auf dem Grundſtück

vorhandenen Perſonen mit Namen, Berufs oder Erwerbsart anzu
geben und die Haushaltungsvorſtände haben den Hausbeſitzern die
erforderliche Auskunft über die zu ihrem Hausſtande gehörigen Per
e einſchließlich der Unter und Schlafſtellenmiether zu ertheilen,

u dieſen ſind alſo Hausbeſitzer und Haushaltungsvorſtände
verpflichtet. er dieſe Auskunft verweigert oder ohne genügenden
Entſchuldigungsgrund in der geſtellten Friſt garnicht oder unvoll
85 oder unrichtig ertheilt, kann mit einer Geldſtrafe bis zu

beſtraft werden. Darüber hinausgehende Auskunftsforder-
ungen brauchen jedoch von den genannten Stellen nicht erfüllt zu
werden. Die Ausfüllung der betreffenden Formularſpalten iſt in
das Belieben der Haushaltungsvorſtände geſtellt. Falls ſich in den

der Gemeindebehörden über das Geſetz hinausgehende
orderungen befinden, wäre es gut, wenn darin auch ein entſprechen

der Hinweis auf den Unterſchied der vom Geſetz verlangten und der
darüber hinausgehenden Auskunft vorhanden wäre. Jedenfalls dürfte
dann jeder Grund zu Klagen beſeitigt ſein.

Zur Wahlbewegung.
Jm Wahlkreiſe Guben -Sorau iſt ein Bündniß der

Liberalen aller Schattirungen mit den Freikonſervativen
gen die Konſervativen zu Stande gekommen. Als Kan-idaten ſind iſtergutsbeſther Reimnitz in Reichersdorf (nat.

ch und Fabrikbeſitzer Brauer in Forſt (freikonſ.) aufgeſtellt
worden.

Jn Bromberg ſtellen die National-Liberalen den Stadt
rath Dietze als Kandidaten auf. Es ſtehen ſich ſonach auf
deutſcher Seite bisher ſchon drei konſervative, ein national
liberaler und zwei Kandidaten des Bowernvereins gegenüber.
Es fehlen noch die freiſinnigen Kandidat

Jm Wahlkreiſe Dt. Krone-Flatow ſuchen die Anti-
c die Konſervativen aus ihrem Beſitzſtande zu verdrängen,
n dem ſie v. Moſch-Steglitz und Direktor Dr. Schnutz-

Hannover aufſtellen.
Jn Minden ſtellten die Konſervativen endgiltig als

en die Herren Stöcker und Hofbeſitzer Gielermann-
olſen auf.

Jm Wahlkreis Jſerlohn-Altena wollen Freiſinnige
und Ultramontane ein Kompromiß ſchließen, um zum erſten
ne eines der national-liberalen Mandate für ſich zu ge

nnen.

Choleranachrichten.
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt macht folgende Cholerafälle be

kannt: In Tilſit eine Erkrankung, ein Todesfall. In Stettin
eine, in Warſow, Kreis Randow, zwei, in Havelberg fünf
PNeuerkrankungen mit einem Todesfall; in Zerpenſchleuſe eine
Erkrankung; in Nauen und in Wittenberge je ein tödtlich
verlaufener Krankheitsfall.

Nach einer im „Reichs-Anzeiger“ veröffentlichten Bekanntmach-
ung des Freiherrn von Richthofen iſt in Rathenow eine weitere
z liche Kontrolſtation zur r r Ueberwachung der
auf der Havel verkehrenden Schiffe errichtet worden.

Eine unerwartete Wendung hat die Krankheit der Frau Dürkop
enommen. Wie aus Rixdorf mitgetheilt wird, iſt ſie geſtern
orgen gegen 9 Uhr an Cholera geſtorben. Jn der Nacht ver

ſchlimmerte ſich der Zuſtand plötzlich und nahm einen ſo bedenklichen
Charakter an, daß die Aerzte das Ende vorausſahen.

Peterburg, 24. Okt. An Cholera erkrankten bezw. ſtarben:
Vom 20. bis 23. d. M. in Petersburg 84 bezw. 33, vom 17. bis
19. d. M. in Moskau 5 bezw. 3, vom 5. bis 14. d. M. in Sebaſto
z 25 bezw. 12, in den Gouvernements: Warſchau 24, bezw. 11,

olhynien 539 bezw. 213, Grodno 52, bezw. 22, Kaliſch 7, bezw. 5.
Kurſk 217, bezw. 46, Lomsha 478 bezw. 225, Hublin 2 bezw. 1,
Kohilew 106 bezw. 38, Plozk 26 bezw. 13, Suwalki 2, bezw. 1,
und vom 24. September bis 14. Oktober in Kiew 262, bezw. 100.

Halleſche Lokalnachrichten vom 24. Oktober.
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen iſt nur mit deutlicher Quellen

Angabe geſtattet.

Die Direktion des Wintergarten-Etabliſſe-
ments beabſichtigt für die kommende Saiſon eine Reihe von
Konzerten zu veranſtalten, bei deren Zuſammenſtellung hervor
ragende Künſtler auf dem Gebiete des Geſanges und der Jn
trumentalMuſik zugezogen werden. Die Preiſe ſind ſo geſtellt,

ß eine größere Betheiligung erwartet werden kann. Heute
Mittwoch, den 25. Oktober, findet das erſte Konzert mit einem
gewählten und abwechſelungsreichen Programme ſtatt.

7. ordentliche Provinzial- Synode der
Provinz Sachſen.

X

Merſeburg, 24. Oktober.
Be heutigen Verhandlungen wurden durch ein Gebet des Herrn

Konſiſtorialrath Goebel- Halle eröffnet. Es wurde dann ein An
trag der Finanz Kommiſſton angenommen, durch welchen die Pro
vinzialſynode den Antrag Kieſerling und Gen., betr. dilatoriſche

n e eparatur- u. Neubauten ſeitens.des laſtenpflichtigen fiskaliſchen Patronats als begründet
anerkannte und beſchloß durch Vermittlung des Königl. Konſiſto-
riums bei der Königl. 9 dahin vorſtellig zu werden daß
auf Beſeitigung des auch für das kirchliche Leben der in Betracht
kommenden Gemeinden folgenſchwere Uebelſtände thunlichſt, und
namentlich dadurch Bedacht genommen würde, daß einmal der
Patronatsbaufonds entſprechend verſtärkt, ferner aber
die griünvigen Baubeamten entſprechend vermehrt
werden.Der Antrag des Syn. Reg. Präſident von Dieſt, im vor
S Antrag das Wort „dilatoriſch“ zu ſtreichen, weil darin ein
Vorwurf gegen die Regierung zu liegen ſcheine, wurde von der
Synode abgelehnt. Aus den Ausführungen des Syn. von Die ſt
mag noch erwähnt ſein, daß die Schwierigkeiten, welche ſich vom
finanziellen Standpunkt aus den Bauten ſolcher Art entgegen
re Manches erklären, indem z. B. von den 880 Pfarrſtellen des

eg.Bezirkes Merſeburg nicht weniger als 550 fiskaliſchen Patronats
ſind und ſo jährlich ganz ungeheure Summen für die nöthigen Bau
aufwendungen an Kirchen, Pfarrwohnungen u. ſ. w. pathe ſind.

Weiter wurde von der Provinzial-Synode in die Erwägung,
daß es ein längſt gehegter dringender Wunſch, ja ein bereits früher
von der Provinzial-Synode angenommener Antrag iſt, daß dem
rig Konſiſtorium ein techniſches Mitglied für Bauangelegenheiten
eigegeben werde, welches dann auch die bautechniſche Inſpizirung

der kirchlichen Gebäude vornehmen könnte, beſchloſſen, den bezüglichen
früheren Beſchluß zu erneuern und den weiter gehenden, in
voriger Woche nochmals in die Finanz-Kommiſſton zur Vor
berakhung verwieſenen Antrag der Kreisſynode Liebenwerda
über bautechniſche Jnſpizirung und Ausführung von Kirchen
bauten abzulehnen; bis zur Anſtellung eines KonſiſtorialBaubeamten wird dem Kgl. Konſiſtorium anheim gegeben, mit
Bautechnikern Verträge dahin abzuſchließen, daß ſie Kirchengemeinden
auf deren Antrag und Koſten gegen eine beſtimmte Entſchädigung
als techniſche Rathgeber zur ügung ſtehen. Bei der Berathung
dieſes letzteren Antrages wurde vom Syn. Reg. Präſidenten von
Dieſt betont, daß er zwar die Erfüllung der Wünſche der Synodefreudig begrüßen würde, doch hiel er a nicht mit ſeinem Bedenken

zurück, daß man ſich wohl eine falſche Vorſtellung von den Kräften
mache, dit zur Bewältigung der in Frage kommenden Bauſachen
nöthig ſeien; keinesfalls werde das Konſiſtorium mit einem ſolchen
Baubeamten auskommen, ſondern es werde ſich die Anſtellung einer
Reihe von Hilfskräften nöthig machen, geradeſo wie es 1876 ſich für
die u r Uebernahme der früher von den Königlichen Baube-
amten der Regierung beaufſichtigter Staatschauſſeen der Fall geweſen
ſei, ſo meinte der Redner, ſogar ein Scheitern der Durchführung des
Antrages wegen der Größe der Aufgabe und wegen des Finanz-
punktes nicht ausgeſchloſſen. Auch Herr Konſiſtorialpräſident Truſen
hielt die Bedenken des Vorredners wohl für begründet, immerhin
empfehle es ſich doch wenigſtens einen Verſuch in dem vom Antrag
angedeuteten Sinne zu machen, die weitere Ausgeſtaltung des Projelts
könne ja vann der Zukunft vorbehalten bleiben.

Nach dem Bericht der Finanz Kommiſſion über die Anſtellung
von Pfarr-Vikaren ſind deren im Jahre 1891/92: 11, 1892/93: 18
und im laufenden Jahre 12 beſchäftigt worden. Der Referent Syn.
Blüthgen-Schönebeck empfahl den Antrag der Kommiſſion,
für denſelben Zweck jetzt auf drei Jahre je 10 000 ſtatt bisher
8000 zu bewilligen, da die Thätigkeit der Pfarr Vikare ſich als
eine ſehr ſegensreiche erwieſen habe. Jm ſelben Sinne äußerte ſich
Herr General- Superintendent Textor; obgleich unſere Provinz ſich
vor anderen hinſichtlich der T der Kirchen und Geiſtlichen aus
zeichne, ſeien doch in vielen Fällen Hilfskräfte nothwendig und er
wünſcht, beſonders bei langwierigen Erkrankungen von Pfarrern, Va
kanzen u. ſ. w. Uebrigens liege jetzt ein Statut zur Neuordnung der
Thätigkeit der Vikare der Synode zur Prüfung vor. Eine Ver-
mehrung der Vikare ſei dringend wünſchenswerth, die beantragte
Mehrbewilligung daher ſehr zu empfehlen; an Arbeitskräften zur
Entſendung in ſo viele Arbeitsfelder fehle- es keineswegs hunderte
von Kandidaten ſehnten ſich nach Beſchäftigung; durch die Bewilligung
der beantragten Summe werde die Synode die Möglichkeit gewähren,
noch mehr von ihnen die ſich z. Th. in großer Noth befinden und
gern arbeiten wollen, zu verſorgen. Einſtimmig ſprach dann die
Synode die Bewilligung nach dem Kommiſſionsantrage aus.Darauf erfolgte der Bericht der Finang Kommen über die

definitive Aufſtellung der Matrikel. Darnach beträgt das bei den
landeskirchlichen und provinzialkirchlichen Umlagen heranzuziehende
Geſammtſteuerſoll der Evangeliſchen der Provinz Sachſen 9 557.295
davon entfallen auf die Evangeliſchen im Reg.-Bezirk Magdeburg
4 735 892. (49,59), Merſeburg 3678 679 A. (38, Erfurt
1 142 724 C. (11,95). Zu den Geſammtſynodal koſten hat die Pro-
vinz Sachſen jährlich 3 977 zu dem Penſionsfonds der evang.
Landeskirche 143 418 (I der Stäats-Einkommen-Steuer), zu
dem Pfarrer Wittwen und Waiſen-Fonds 35 612 A. (I der St.
E.St.) beizutragen.

Darauf begann die Berathung der von der Agenden- Kommiſſion
zum 1. Hauptabſchnitt des Agenden-Entwurfes: Haupt-
gottesdien ſt aufgeſtellten Anträge und Wünſche; Bericherſtatter
war Syn. Prof. D. Hering- Halle. Die Agenden- Kommiſſion beantragte, nachdem ſie ihre Reviſtons Arbeit über dieſen Abſchnitt des

Entwurfs agendariſcher Formeln beendet, Folgendes:
1. Die Synode wolle zu dieſem Theile im Großen und Ganzen

ihre dankbare Zuſtimmung ausſprechen;
2. eine Reihe von Abänderungs-Anträgen, welche in der Kom

miſſion angenommen, beſchließen,
3. eine Reihe von Wünſchen dem Evangel. Oberkirchenrath zur

Berückſichtigung bei der Feſtſtellung der ſchließlichen agendariſchen
Vorlagen für die Generalſynode übergeben,

4. aber genehmigen, daß eine Reihe von Vorſchlägen zu rein
ſprachlicher Textverbeſſerung ſeitens einzelner Mitglieder der Kom-
miſſton, welche nur zum geringeren Theil von dieſer geprüft ſind,
dem Evangel. OberKirchenrath zur Erwägung mitgetheilt werde.
Aus den mehrſtündigen Berathungen über die erwähnten Wün-
ſche und Anträge heben wir als von allgemeinerem Intereſſe hervor,
daß während im übrigen die Kommiſſions- Vorſchläge die Zuſtimmung
der Synode fanden, durch die Gegnerſchaft der rechtsſtehenden Mit

lieder der Synode der Antrag der Kommiſſion, daß „zu Zeiten inbwechslung mit dem Glaubensbekenntniß der Geſang des Glaubens

bekenntniſſes ſelbſt oder in Form des lutheriſchen Glaubensliedes
geſtattet ſein ſolle“, nach längerer zum Theil ſehr lebhafter Beſprechung
zu Fall gebracht wurde.

òè, Z. h.ò.4—ß z„.ò ò nnncdthqqhyhD—

2 54 eAus der Provinz Sachſen und ihrer Umgebung.
Der Nachdruck unſerer Original-Correſpondenzen iſt nur mit deutlicher Quellen

angabe geſtattet.
O Merſeburg, 24. Oktober. In einer geſtern abgehaltenen

öffentlichen Sitzung unſerer Stadtverordneten wurde
auf Antrag des Magiſtrats beſchloſſen, Herrn Ingenieur Pfeffer
Halle die Ausarbeitung eines Kanaliſationsprojektes für
unſere Stadt nach dem ſogenannten Trennungsſyſtem, (welches die
Ableitung der Niederſchlagswäſſer nicht in ſich ſchließt), gegen das
eforderte Honorar von 1500 c. zu übertragen. Herr Ingenieur
feffer hatte bereits vor einiger Zeit ein Kanaliſationsprojekt für

unſere Stadt, nach welchem auch die Ableitung der Niederſchlags-
wäſſer Berückſichtigung fand, ausgearbeitet und vorgelegt, doch
ſcheiterte die Annahme deſſelben ſeitens der Stadtverordneten an dem
außerordentlich hohen Koſtenanſchlag deſſelben, und hofft man mit
c Kanaliſation; nach dem Trennungsſyſtem billiger wegzu
ommen.

Weißſteufels, 24. Oktob. Der heutige Viehmarkt unter
ſchied ſich, was den Antrieb von Rindvieh und Schweinen,
den Handel damit und die geforderten und gezahlten Preiſe anbe
trifft, von dem Michaelismarkt wenig oder garnicht. Von einem
eigentlichen Pferdemarkt, der ja im Kalender auch noch ange
merkt iſt, kann man bei uns ſeit Jahren nicht mehr reden Hohen-
mölſen und Buttſtädt haben ihn ganz an ſich geriſſen. Vieh und
Pferdehandel iſt es aber auch niemals geweſen, was dem heutigen
Markt ſein eigenthümliches Gepräge giebt. Alle Jahre und ſo auch
heute wieder wurde auf dem Markte in Unmengen feilgeboten wasdas Haus an Zwiebeln und Sellerie, an Rettig und e an
duftendem Salbei und an wohlſchmeckendem Beifuß, an Kraut und
Kohl, kurz an Küchengewächſen bedarf. Viele Verkäufer und
Verkäuferinnen hatten ſchon die Nacht hindurch ihren Stand be
hauptet um mit Morgengrauen die Engroshändler und ſpäter die für
den Winter einkaufenden Hausfrauen erwarten und bedienen zu
können. Ein ganz böſes Weib iſt die vielleicht ſchon dreißig
Mal vorbeſtrafte Frau Hoppe. Sie hat geſtern ihren
hochbetagten Schwiegervater mit der Fautzange dermaßen gemiß-
handelt, daß er kaum mit dem Leben davonkommen dürſte.

Prettin, 23. Oktober. Jn der letzten Verſammlung der
Stadtverordneten wählten dieſelben an Stelle des zum
1. Januar ausſcheidenden Senators Herrn Herzog den bisherigen
Stadtverordnetenvorſteher Herrn Rob. Schurad. Die Sterb-
lichkeit unter den Erwachſenen iſt zur Zeit hier außerordentlich
gering, da in dem Zeitraume vom 12. Auguſt bis 19. Oktober
nur 1 Perſon ſtarb. In der Umgegend kommen vereinzelte Fälle
von Dyphtheritis vor. Die Kartoffelernte hat, obgleich
die Ausſichten noch im Auguſt geradezu troſtloſe waren, einen reichen
Ertrag geliefert. Faſt alle Beſitzer ſind recht zufrieden ſowohl über
die Quantität als auch über die Qualität. Ebenſo günſtig iſt das
Urtheil über den Stand der jungen Saaten.

OQnedlinburg, 24. Okt. Jn der Hauptverſammlung des
hieſigen PeſtalozziZweigvereins wurden die Wahlen für die mit
Ablauf des Geſchäftsjahres 1892/93 ſatzungsgemäß aus dem Central

vorſtande ausſcheidenden Mitglieder, Lehrer Kluge und Lehrer
Heinrich, vorgenommen. Die Genannten wurden faſt einſtimm
wiedergewählt. Der Centralvoxſtand konſtituirte ſich nur in fol

ender Weiſe: 1. Vorſitzender Kluge, 2. Vorſitzender Salomon,
Kaſſirer Wendehake, 2. Kaſſirer Heinrich; Pontow, Kummer und

Lange, Schriftführer bezw. Beiſitzer.

Aus der Provinz W 24. Okt. Jn unſerer
ſein hat die nationalliberale Partei 12 Kandidaten aufge
tellt und zwar in den Wahlkreiſen Salzwedel: W. x eSombart, Jerichow: Konſul a. D. Karl Weber (M. d. R.),

Magdeburg: Fabrikbeſitzer Seyffardt und Kaufmann Stadtrath
Reichardt, Wolmirſtedt: Gutsbeſitzer Hoſang (M. d. R.), Wanz
leben: Rittergutsbeſitzer v. Benda (M. d. R.), Halberſtadt:
Rittergutsbeſitzer Rimpau (M. d. R.) und Stadtrath a. D.
Dr. Max Weber, Bitterfeld Rechtsanwalt Dr. Schulze, Halle a. S.:
Prof. Dr. Friedberg (M. d. R.), Sangerhauſen: Reichsgerichts
S e Haacke, Weißenfels Landgerichtspräſident Günther

d. R.).
u. Schönebeck, 24. Oktober. Der hieſige „Verein der

Kampfgenoſſen“ hatte zum 50 jährigen Militär- Jubiläum des
Königs Albert von Sachſen folgendes Telegramm abgeſandt:
„Ew. Majeſtät erlaubt ſich der Verein der u in welchem
viele Kameraden ſich befinden, die unter Ew. Majeſtät rühmlicher
Führung die Siege mit erringen halfen, den unterthänigſten Glück-
wunſch darzubringen.“ Darauf kam noch an demſelben Tage folgende
Antwort zurück: „Jch danke kameradſchaftlich für die Mir zu Meinem
50 jährigen Militärdienſtjubiläum zugegangenen freundlichen Glück-
wünſche. Albert.“

I Leipzig, 24. Oktober. Wie die „Leipz. Neueſt. Nachr.“ mit-
theilen, haben mehrere Tabakfabrikanten von Frankenberg, Waldheim
und Leipzig an das königl. Staatsminiſterium in Dresden eine Ein
gabe gerichtet, in welcher ſie bitten „die hohe königliche Staatsre-
gierung wolle in Erwägung der zu befürchtenden, ſchweren Schädi-
gungen nicht allein für den Berufszweig und deſſen Angehörige,
ondern auch für die Verhältniſſe der engeren Heimath Sachſen, bei
den bevorſtehenden, bundesräthlichen Berathungen einer jeden Mehr
belaſtung des Tabals mit aller Entſchiedenheit hochgeneigteſt ent-
gegentreten.“

Aruſtadt, 23. Oktober. Ein Selbſtmord durch Abſturz
kam hrate in der Mittagsſtunde hier vor. Jm nahen Jonasthale
befindet ſich der Jungfernſprung, ein ungefähr 15 m hoher und jäh
abfallender Felfen, der eben mit einem Eiſenſpalier verſehen iſt.
Eine ſechzigjährige Wittwe, welche bereits längere Zeit tiefſinnig iſt,
begab ſich mit ihrer drei Jahre alten Enkelin auf den Felſen, trat
hart an den Abgrund und befahl dem Kinde, ſie durch einen Stoß
hinabzuſtürzen. Als dies die Enkelin nicht that, ſprang ſie ſelbſt
hinab und war natürlich ſofort eine Leiche, die völlig zerſchmetterte.
Das Kind lief eilends davon, um dies Vorgeſallene weiter zu er
zählen. Eine Kommiſſion befand ſich bald an Ort und Stelle, um
den. Thatbeſtand feſtzuſtellen. Es ſind auf dieſem Felſen durch Ab
ſturz bereits mehrere Selbſtmorde vorgekommen, erſt im Frühjahr
d. J. ſprang ein junger Menſch hinab und nahm ſich ſo das Leben.

Weimar, 23. Oktober. Die berühmte, frühere preußiſche
Hofſchauſpielerin Frau Marie Niemann-Seebach beabſichtigt,
in Weimar eine Stiftung für hilfsbedürftige Schau-
ſpiel er mit einem vorläufigen Grundkapital von 120 000 zu
errichten. Als Bauplatz für dieſe Anſtalt, deren Protektorat derGroßher og übernommen hat, iſt ſtädtiſches Areal gegenüber dem

Albert Voigtsſtift an der Berkaer Straße in Ausſicht ge-
noinmen.

Auf den Anhaltiſchen Kohlenwerken bei Froſe
hat neuerdings ein Waſſer durchbruch ſtattgefunden, und zwar
handelt es ſich in dieſem Falle nicht um ein Unglück im alten
Schacht, ſondern um das Hervortreten bedeutender Waſſermengen
aus dem Liegenden in den Tagebau.

Aus Sulza, wird dem Merſ. Corr. geſchrieben: Welcheeigenihümlichen Hiidſtande durch die Bahn hofs ſperre gezeitigt

werden, zeigt u. A. auch Sul za; dort wird ſogar der Abort unter
Verſchluß gehalten, fo daß der Reiſende erſt einen Jnſtanzenweg bis
zum Vorſteher durchmachen muß, um unter Begleitung eines Unter
beamten zum Ziele gelangen zu können.

e JStandesamts Nachrichten von Giebichenſtein.

Meldungen vöm 18. bis 20. Oktober 1893.
Aufgeboten: Der Lohnkellner G. E. Sonntag und A. M. D.

W. Meyer, Trothaſcheſtraße 34. Der Schloſſer R. H. Stumpf und
E. A. M. Heyn, hier und Gera. Der Polizei-Sergeant H. O. Scharf
und L. N. A. Haberland, Halle und hier.

Ehtzeſchließungen: Der Former L. W. F. Keith und C. F.
Ebert, Halle und hier. Der Schmied F. A. Sauer und E. H. J.
Koch, Advokatenſtraße 8.

Geboreu: Dem Geſchirrführer F L. Hanf ein Sohn, Trift
ſtraße 23. Dem Bäckermeiſter F. W. Kröner ein Sohn, Auguſtſtr. 97.Dem Agent und Auktionator C Schleichardt eine Tochter, Eichen
dorſſtraße 1I. Dem Handarbeiter F. W. Fiſcher eine Toch ter, Reilſir 35.

Geſtorben: Des Bahnarbeiters F. R. P. Sonneberg, todtgeb.
Sohn, Ziethenſtraße 33. Des Militairinvaliden R. Luckenbacher
27 Jahr 3 Mt. 26 Tg., Martinsſtift hier. Des Handarbeiters H.
E. Berkes Tochter, 2 Jahr, 10 Mt. 5 Tg., Triftſtraße 24.

WJagd und Sport.Am 2 be dtachten auf dem von Herrn Amtmann Rack-
witz gepachtete Rittergut Queis (Kreis Delitzſch) und der an
grenzenden Pachtjagd 26 Schützen auf einer Fläche von etwa
4300 Morgen: 638 Haſen, 91 Rebhühner. 2 Faſanhähne und
2 Kaninchen zur Strecke. Es waren vorher abgeſchoſſen 1003 eb-
hühner und 46 Faſanhähne. Samen für nächſtes Jahr iſt ſehr
reichlich geblieben, ſicher noch 1000 Hühner und alle Faſanhennen.

ieſes bemerkenswerthe Reſultat iſt der weidgerechten Handhabung

c

h

und Pflege der Jagd durch Herrn Rackwitz zuzuſchreiben. Mit un-
ermüdlicher Sorgfalt bepflanzt er jeden Graben mit Weiden, Fichten,
Dornen, Topinambuos, Lupinen, läßt Mais und hohen Stoppel
tehen, macht Remiſen namentlich von dem unſeres Wiſſens in der

ovinz zuerſt von Herrn Hauptmann v. AlvenslebenSchochwitz ge
zogenen Rieſenklee, der perennirt, ein undurchdringliches Geſtrüpp
iebt und den Vorzug hat, von keinem Wilde angenommen und von
einem Vieh gefreſſen zu werden. Ein Vergnügen dort zu jagen!
Weidmannsheil dem Hegen und Pflegen der Queiſer Jagd.

.:900äÜT.Wetterausſchten auf Grund der Berichte der deutſchen

Seewarte in Hamburg.
[Nachdruck verboten.

Donnerstag, den 26. Okt.
Wolkig mit Sonnenſchein, kalt. Windig an den Küſten.

Nachtfröſte.
Wetterbericht vom 24. Oktober. Halle a/S. Bei nörd

lichen Winde theils bedeckt, theils heiter. Rauhe Luft. Maximal-
ſtand des Thermometers 9 Gr. Minimalſtand 5 Gr. R.

Waſeſerſtände.

bedeutet über, unter RNull.
Saale und Unſtrut.

Fall. Wila
Halle 24. Oktober 1,70. 25. Oktober 1,7
Trotha 1,46. 1,44. 0,02 sStraußfurt n 1,05. 4 v 190. 0,05 7Alsleben 23 e. 24. o. S 2

Elbe.
Außig 23. Oktober 0,05. 24. Oktober 0,11. 0, 6 S
Dresden. 1.00. 9 5 1,604. 0,04 SWittenberg 1,14. II. S 0,03Magdeburg 1,90. a 1 S 0,07Barby t 0,84. e r 82 0,02 AegWit n 0,63. 4 0,70. E 0.07

L



4. Klaſſe 189. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 24. Ok ober 1893. 6. Tag Vormittag.

Rur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.)

287 308 404 606 39 707 1192 201 314 (3000) 535 (500) 40 62 790
822 2244 366 593 614 837 98 902 3113 43 51 79 283 474 624 77 79
780 885 4053 226 61 356 746 972 5008 240 79 88 303 409 546 708 63
822 55 914 79 6048 59 62 118 29 70 342 567 627 766 7056 89 407 667
68 80 759 988 8090 289 385 557 907 29 88 (500) 9021 106 39 44 441
543 651 946

0070 139 213 442 690 692 737 818 926 11449 623 84 727 838
(1500) 939 12091 125 203 82 329 418 41 60 602 22 V 56 743
78 851 907 75 1317 97 (500) 266 94 582 718 71 97 930 97 14068
234 335 42 60 47 87 6514 773 826 15022 64 (3000) 490 676 817
16240 345 (300) 593 693 702 783 90 910 89 17020 (3000) 213 54 393
401 605 9 834 18071 7 115 55 (500) 260 380 423 (500) 684
96 870 929 19233 39 45 88 841 (3000) 669 86 806 83 93 858 69 76 935

29085 116 220 338 763 840 989 21129 32 45 249 324 638 756
22269 (3000) 322 98 483 616 70 702 22 884 999 23011 (3000) 133 70
359 (1500) 660 701 56 60 880 24176 257 79 817 25012 98 (1500) 192
300 471 754 801 937 26008 122 224 384 510 739 920 (506) 23
64 27063 105 88 266 93 823 89 601 17 678 796 841 28008 308 (1500)
42 563 641 91 886 952 23094 265 421 527 83 611 754 869 961 88

30080 146 357 68 6587 816 952 31083 140 (1500) 23- 78 382 912
96 32081 157 (3000) 237 405 93 638 87 751 804 909 33022 46 95 309
11 14 677 933 346556 98 654 76 (500) 849 833 98 35018 20 89 111 295
307 95 (500) 431 65 555 673 709 889 906 92 36096 117 76 (300) 220
631 89 688 773 88 (5000) 895 906 37052 167 75 200 81 (1500) 401
574 678 976 88 382654 346 485 49 829 87 88 89002 1665 99 267 414
718 33 867 85 983

40055 201 30 44 677 722 807 24 902 (41226 310 20 60 800 (1500)
63 74 (1500) 82 915 42066 (500) 108 216-650 64 841 43024 55 331 405
36 831 968 44020 659 817 932 33 81 45296 329 45 417 590 638 71
740 46141 216 86 311 32 449 99 749 94 47685 973 (500) 48016 69
173 211 319 67 474 619 734 49069 85 99 169 85 390 484 531 635 720
67 (500) 873 77 922 68

50416 (300) 27 (1500) 61 690 (300) 740 927 51016 36 150 53 67
227 366 642 60 (500) 64 (3000) 98 733 979 52184 92 451 534 642 701
(3000) 653008 69 249 410 612 (1500) 738 931 (500) 54193 207 380
(1500) 405 38 65 99 723 (500) 78 964 55014 (3000) 813 67 56020 76
95 120 688 899 927 57097 822 416 22 80 93 774 886 964 58103 208
369 74 551 748 59087 112 308 73 488 539 626 55 736 873

60120 80 468 550 58 626 718 820 960 61110 18 519 55 (500) 68
744 875 62276 301 431 598 711 805 8 63204 61 481 527 621 45
721 26 823 64009 92 (1500) 122 254 345 466 574 897 65399 428 646
75 701 (300) 79 841 61 66 937 66098 117 46 305 84 827 925 53
67082 116 253 661 764 894 68055 65 134 290 321 442 71 (1500) 622
86 600 13 789 8238 69129 207 94 333 63 483 590 774 809

0030 529 89 623 761 869 80 71375 458 811 977 72028 158 78
201 65 (5000) 304 63 652 93 812 61 83 969 73115 256 378 462 6585
726 71 74082 110 235 46 311 12 20 26 42 509 55 664 988 (300) 75102
394 98 551 631 972 80 76148 263 610 750 861 (500) 77076 (300) 153
243 602 75 719 46 67 820 922 78309 65 491 97 720 805 79000 (600)
183 40 315 447 56 63 685 814 930 90

800650 88 276 333 (3000) 83 (300) 471 6651 667 824 928 81281
898 595 712 54 80 852 82014 206 17 350 (500) 558 63 86 99 951 (500)
83084 120 410 51 583 6 8 66 754 69 987 816002 134 86 318 (3000) 29
d66 625 85039 43 169 956 86270 424 526 (500) 94 651 89 99 47 72
65 87086 129 257 69 364 89 721 (500) 61 69 88316 418 670 73 764
83 946 89146 74 366 487 (3000) 543 715 822 79

50033 43 320 445 563 698 717 846 973 91045 334 486 526 677
88 94 804 906 92001 83 96 (500) 140 297 371 609 99 750 813 42
(1500) 93133 (16500) 68 305 414 52 53 637 93 (1500) 747 58 902 84
94222 30 347 65 (1500) 499 531 (3000 78 718 20 45 (300) 909 95002
22 60 305 71 401 6512 71 625 718 831 37 96116 66 234 328 88 518
22 663 768 962 97012 154 229 46 556 61 860 998 98217 (10000)
80 687 671 719 49 68 885 924 41 99031 69 (300) 189 202 310 66 425
91 658 86 94 695 871

100031 (3000) 213 31 56 323 502 68 635 78 (300) 755 895 101132
geh 87 230 348 425 685 623 709 52 849 102232 (3000) 61 396 575

875 98 9 3 (1500) 24 63 103046 (1500) 127 (500) 0 387 754 104161
280 85 304 429 531 33 768 804 41 941 (3500) 105335 (500) 515 33 71
933 97 106047 158 360 88 409 47 71 585 91 673 950 98 107052, 95
126 68 87 504 665 82 750 93 959 90 08019 34 98 104 330 470 (3000
830 783 (300) 900 52 109087 141 67 253 411 20 90 (600) 625 70 60
791 800 87 941 80

110007 164 407 549 56 689 (5000) 111105 19 362 488 92 507 624

4. Klaſſe 189. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 24. Oktober 1893. 6. Tag Nachmittag.

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt (Ohne Gewähr.)

210 307 37 4659 539 (300) 1047 59 129 95 227 391 (500) 438 653
874 919 89 2166 298 435 721 (1500) 901 3069 265 639 722 926 4026
186 308 407 534 95 673 710 99 944 5057 278 313 814 6015 93 253 3265
434 524 (300) 611 736 816 57 97 948 7030 325 55 477 64 86 715 99
8057 65 113 66 220 427 5465 87 723 863 68 90 (1500) 9078 79 88 187
279 307 12 77 482 600 (500) 54 68 73 742 802 922 83

10207 79 82 (3000) 332 77 603 72 749 880 954 87 11346 514 720
26 914 53 80 12000 60 474 585 677 94 892 13096 150 239 359 497
782 868 996 (300) 14206 330 (500) 55 (500) 429 96 552 53 718 78 812
15204 (1600) 425 560 629 732 802 19 22 (1500) 996 16005 13 112 327
50 434 6545 840 912 17087 95 18268 342 6165 (300) 703 23 36 855
901 19223 66 357 533 64 647 62 (3000) 787

20117 213 483 730 74 823 992 99 21067 236 52 328 748 87 97
821 656 22192 99 242 75 303 42 429 631 777 83 860 945 47 23107
509 37 72 681 714 83 24112 69 (1500) 302 61 449 85 534 800 25086
157 73 97 341 475 563 667 777 834 70 78 943 260165 57 264 405 12
612 79 744 63 830 (1500) 971 27076 239 303 61 412 41 6.0 75 76

g. 891 231 368 413 501 868 87 922 29064 414 69 560 62

30000 46 2289 69 72 470 527 36 40 731 84 830 904 689 31376 769
845 55 902 (300) 32103 202 349 412 543 69 887 33003 151 275 431
501 5 34 673 784 818 72 34324 562 76 604 69 736 51 35116 200 88
513 22 (500) 49 (300) 88 726 823 56 955 85 36059 62 206 73 315 69
404 507 71 658 794 37045 55 86 87 (509) 297 310 70 486 606 29 839
38146 49 363 480 562 649 (10000) 657 (500) 59 771 940 42 563 98 39050
69 197 458 539 93 745 345 98

40003 61 103 411 966 74 41140 264 342 72 421 92 635 (500) 47
983 42084 119 38 41 279 424 577 721 845 63 43045 61 234 323 608
440160 295 398 567 687 96 848 45341 608 (3000) 721 825 56 67 94
300) 992 46166 226 (1500) 394 98 594 685 706 816 47004 (300) 18 67
29 311 60 57 462 549 59 629 99 760 42 (1500) 67 958 78 48043 104

33 52 477 571 650 706 71 96 (500) 865 989 49049 149 681 432 546
(5000) 74 857

50039 47 87 118 402 90 540 601 49 807 24 72 51004 8 119 51
238 568 94 52019 38 100 202 46 61 327 401 25 53 680 (300) 727 820
27 952 (300) 53017 77 174 89 402 27 72 524 666 (1500) 852 9652
54270 574 934 55397 489 56092 362 645 752 97 8156 17 979 52092

0) 42 160 319 74 (1500) 667 870 (500, 58131 292 324 880 680 6821
3 (1500) 39 59085 172 261 310 485 599 773 (1500) 843 950

60008 21 36 234 71 391 584 90 98 699 846 910 91 61172 77 326
38 562 (300) 81 423 600 (300) 677 729 83 (16500) 62289 347 474 509
707 21 86 16 905 630 0 197 267 442 713 819 975 64118 252 68
479 505 56 817 971 65023 92 237 77 879 448 747 913 65018 67
230 377 505 38 678 795 67103 481 608 12 21 24 (300) 78 733 889

83 299 440 8652 65 72 688 936 69394 561 618 736 37
1

70016 53 230 395 463 605 752 673 77 912 54 71010 18 38 (3000)
95 388 433 793 841 72146 368 (300) 532 738 967 79 73 02 51 90 230
453 545 653 79 86 90 885 74058 402 504 (300) 683 702 36 75100 37
309 455 711 820 53 76058 80 166 68 297 674 902 77275 88 485 692
745 846 83 98 988 78000 336 87 (1500) 421 768 (500) 79034 (1500) 99
205 19 46 847 68 452 607 (1600)

80031! 66 200 348 (300) 422 50 695 888 81033 119 234 65 315 31
37 6655 808 9 82006 16 (500) 147 91 208 50 82 656 7300) 59 95 823 37

4 50 420 564 87 813 84054 78 175 449 592 619 (300) 793
809 85123 231 407 48 (500) 86 (1500) 708 (500) 981 86264 303 70 516
27 30 38 49 812 27 945 55 63 (3000) 87168 313 519 44 52 56 (309)
678 856 82 953 88090 275 627 829 970 89068 244 455 569 971

90038 50 188 235 48 91 681 953 91320 417 6518 639 825 (3000
87 957 92175 230 85 369 4 420 694 769 89 866 93003 208
89 331 51 (500) 433 (1600) 787 813 22 50 (3000) 9112 225 42 (500)
432 62 551 7568 812 30 95003 69 101 366 531 813 908 96086 136
6538 97009 83 151 291 374 82 401 20 36 620 803 930 98018 63 168
482 526 42 54 790 830 937 49 99514 706 384 917 20

100228 388 461 528 40 101003 (500) 131 (3000) 279 403 503 634
746 71 97 96 982 94 102052 81 164 252 72 473 680 83 751
103183 2651 350 504 626 773 92 101214 79 329 433 5654 640 46 69
105019 38 130 232 37 550 642 843 106069 192 204 17 369 445 64
672 705 959 107010 33 222 53 108066 135 269 562 667 96 706
109129 71 247 (10000) 400 14 548 628 (30000) 852

110153 305 70 421 528 61 661 702 92 812 77 915 50 111249 655
819 112063 384 123 (1590) 413 18 49 644 (300) 65 75 610 62 747 66
113301 586 620 (300) 736 50 864 944 114004 42 105 48 (1600) 344

40 789 384 98 112052 63 111 200 (300) 67 94 (3000) 516 59 621 31
894 97 (1500) 113200 37 59 346 588 835 67 74 854 111085 247 300 1661 75 (1500) 409 30 684 789 855 907 50 115474 548 88 690 708 (3000)
16 (1500) 27 913 116076 190 207 (1500) 16 70 424 521 906 59 (10 000)
117000 88 162 88 229 410 518 17 96 769 838 65 966 118020 113 304
637 756 869 119035 80 (500) 91 221 632 (500) 615 813 17

120229 44 327 696 751 835 75 (300) 930 121090 151 202 75 819 61
63 429 616 122163 213 488 635 59 768 71 801 42 940 123056 76 92
166 286 497 5541 732 74 903 30 (5000) 37 657 124121 47 212 (500) 27
(500) 92 (1500) 600 68 706 125438 (3000) 626 902 (300) 46 126050 196

316 51 (3000) 465 559 837 928 127039 296 341 658 691 728 53 814
128193 454 521 609 787 129051 177 211 (500) 26 478 97 678 622 96
(800) 97 773 806 79 917 63

130042 49 61 189 847 89 665 131244 621 703 858 132341 460
613 622 845 54 59 132161 86 272 (300) 312 651 79 861 75 915 31
134034 406 (1500) 708 135208 41 45 93 (300) 98 342 406 633 778 873
920 27 136055 91 121 258 457 506 633 81 861 69 (1500) 137036
161 5654 691 702 44 138008 79 146 80 95 (1500) 382 600 69 798 929
So i (500) 243 916 (500) 76 463 614 68 617 (800) 49 61 845

70 (300)
1406083 268 424 52 737 820 141206 229 (1500) 89 447 523 66 668

736 75 887 142112 61 205 33 880 636 72 621 836 928 (300) 143024
36 48 650 288 525 95 696 (1500) 822 911 41 144076 78 128 95 307 66
69 414 25 760 836 45 991 145024 146 90 (3000) 203 365 456 5650 58
726 79 991 146119 34 206 340 60 406 49 638 967 147054 82 154 62
63 69 233 61 369 410 32 618 840 58 945 85 148210 321 61 626 872
149494 6515 859 65 904

150036 46 187 319 795 151055 1658 292 627 32 (1500) 640 702
15 33 903 152398 447 91 636 153047 148 468 586 151025 272
335 420 593 602 46 90 155053 212 359 77 693 732 66 928 156281
87 471 79 (5000) 97 544 53 601 62 800 941 157082 113 32 789 821
33 906 25 158102 10 (3000) 279 612 821 72 89 907 36 159135 269
376 636 66 95 721 872

160007 252 356 89 496 545 70 731 72 866 73 161118 273 93 376
99 498 690 746 855 162185 925 539 772 (500) 16323 52 304 584 96
750 83 806 164196 249 453 685 708 894 165097 165 91 237 821 417
604 6 64 804 66 166079 124 239 6549 608 769 895 952 (500) 167088
88 96 (300) 120 24 (500) 99 458 505 760 904 168119 242 676 830
169146 347 505 692 722 49 894

170025 (600) 111 266 477 763 920 171027 28 659 135 309 57 692
781 86 836 52 979 96 172160 291 323 26 83 526 41 831 93 173105 36
288 90 391 972 85 174067 269 72 365 423 82 602 914 17 75 175105 8
243 44 397 458 550 79 87 694 706 906 25 176174 88 285 301 82 407
749 657 889 177071 108 242 355 85 (5000) 702 843 983 178023 65 204
86 328 656 486 607 38 947 179034 124 686 314 72 486 678 737 64
926 91

180236 793 996 181156 203 89 368 418 43 44 628 61 (3000) 76
753 810 182035 223 65 349 603 64 787 995 183054 110 340 645 789
917 90 184065 97 319 487 672 632 41 730 31 185006 41 300 (3000)
20 50 447 544 692 705 186574 725 806 67 (300) 96 187034 75 112 58
74 599 770 815 24 921 62 188118 84 (300) 286 70 99 329 90 692 651
62 830 189017 47 92 128 202 414 659

190012 195 218 80 362 71 487 624 716 86 191170 478 (500) 623
(500) 72 768 865 192076 125 224 36 580 749 55 94 193096 165
(5000) 84 288 515 (300) 46 670 92 745 65 (500) 805 941 191108 71
92 96 268 434 97 700 (500) 840 56 918 61 195052 127 (300) 86 417
42 68 89 6508 699 774 960 196319 466 69 76 99 589 90 677 (1500)
765 92 905 91 197023 1658 59 (500) 98 200 870 611 701 73 883 198166
33 301 412 68 638 80 85 659 199239 312 26 405 94 632 815 46 66

s 58
2001650 293 454 (500) 514 (1500) 68 (300) 201039 70 72 101 47

68 204 51 324 30 418 631 (1500) 786 (500) 262041 54 190 319 705 16
(1500) 99 805 84 933 203144 69 342 67 426 617 45 711 (3000) 47 846
57 90 201045 1941 317 68 481 662 (300) 66 836 901 40 205051 64 77
150 225 50 650 616 796 2065039 99 675 97 (500) 729 (300) 893 907 94
2070419 297 365 405 82 (1500) 628 40 760 802 916 208096 208 62 393
ös81 608 87 859 76 955 209204 48 70 626 (300) 46 841 974

210124 367 (500) 82 (3000) 431 67 82 740 (300) 841 83 11223 32
424 67 616 728 943 80 212196 611 780 822 26 937 213037 67 830
448 63 528 (1500) 918 211168 389 (500) 536 662 767 824 57 (10 600)
97 215034 110 15 25 290 674 80 862 954 83 85 216 64 68 274 87
616 705 852 217012 43 177 86 320 577 663 (300 703 904 52 218070
126 96 (1600) 99 398 415 91 657 84 709 819 94 902 219000 106 66
239 67 91 342 48 963 91 (500) 663 746 62 858 73

220013 248 702 810 88 (25 46 221126 38 228 (500) 433 60 600
(300) 99 702 58 65 (1500) 841 975 (1500) 222582 773 853 (30 0) 905
36 98 223015 92 163 (600) 493 609 725 979 224231 79 411 66 595
633 718 900 99 225173 308 499

433 93 6537 792 915 115123 246 419 700 4 937 94 99 116129 342 97
470 592 605 56 777 (1500) 918 117016 191 473 508 55 642 44 67
118174 315 652 406 76 (1500) 621 45 46 75 81 648 856 84 119243 339
44 (1500) 449 530 (3000) 69 760 (1500) 907 37

120087 292 301 496 533 699 871 80 121166 216 52 307 (3000 677
122033 71 75 373 94 420 25 64 520 640 46 123054 60 212 592 625
874 (300) 927 124129 699 826 72 972 83 125391 414 94 675 (1590 718
86 126004 308 (500) 35 53 (300) 472 (600) 569 892 991 127131 95 272
373 600 63 786 128140 287 90 366 84 (300) 403 70 677 94 749 810
976 123036 220 392 483 593 7865 849 901 54

131083 278 495/510 6659130151 257 479 (5000) 549 83 721 891
6841 59 928 36 132344 (3000) 463 72 688 840 61 133187 213 (800)
32 54 344 65 557 708 840 134414 619 712 16 135311 16 48 (300)
82 522 136042 146 236 83 327 84 406 66 509 8316 760 8456 67 975
137114 57 331 405 61 523 52 718 29 847 138044 129 30 43 228 315
73 716 808 139016 79 263 (300) 524 614 (500) 95 714

140002 156 85 246 346 5160 83 669 777 828 40 51 61 141138 467
762 68 899 907 14 142 65 302 9 44 653 84 448 55 6509 815 39 61
143126 47 78 274 308 45 462 (500) 741 8652 74 75 991 144091 237
394 426 40 541 687 780 812 80 87 145316 58 416 23 510 607 32 40
706 19 56 893 (3000) 146223 66 79 589 686 969 147008 70 106 10 85
92 290 441 63 90 (300) 540 640 746 56 (1500) 827 37 918 93 (600)
S e 329 52 437 612 49 199010 107 62 320 63 424 619 766

8 985
150055 328 90 6e5 29 65 604 725 48 151119 263 358 593

638 73 763 802 55 9441 152 176 404 153146 73 443 516 763 81
816 21 154609 414 585 642 846 155026 99 224 317 62 65 652
708 865 942 (50M) 56 156225 808 624 50 749 57 157017 28 68 111
(300) 95 204 364 657 74 619 158208 483 693 640 700 28 999
159027 29 243 324 653 680 708 48 998

160074 108 91 247 50 355 (3000) 59 414 49 97 597 692 739 96
829 31 917 62 79 161234 67 (800) 363 407 531 720 826 162005 36
(3000) 131 39 284 314 508 931 71 163036 52 226 313 265 33 (300) 67
87 433 68 5642 601 66 724 827 164309 400 78 88 650 641 (300) 78(300)
785 (500) 831 (500) 925 (500) 123 73 162 206 39 309 406 610 (300
55 789 899 166119 9 255 (300) 323 74 594 649 82 16718
242 91 451 82 687 (500) 964 168007 182 (3009) 305 (483 509 693 847
169909 45 49 241 56 64 (500) 396 647 821

1760039 67 361 423 621 81 749 874 917 39 49 60 (300) 171070 79
(300) 102 296 423 657 896 904 83 172095 163 386 (300) 98 42 65 638
83 808 173067 108 23 93 17 24 522 940 174043 70 339 530
609 86 (1500) 88 981 (300) b 79 88 157 305 86 (3000) 486 645
7a5 76 916 176086 148 50 79 (1500) 208 63 864 609 1771769 82 309
617 73 (3000) 178067 131 (300) 77 92 211 70 530 46 67 614 18 712
888 919 (300) 179119 284 401 51 (500) 651 718

180140 92 348 587 (3000) 614 23 24 958 (1500) 74 181189 3999
413 60 548 965 93 182111 (500) 55 82 220 432 65 633 (300) 616 35
753 837 941 71 183133 408 22 69 595 184048 94 141 363 (300) 6594
625 88 710 68 (300) 812 (1500) 950 85 185025 (1500) 68 101 278 440
50 83 834 (500) 996 99 186348 582 676 811 47 978 187012 97 188 92
3000) 208 20 33 539 705 914 94 188194 262 81 704 31 979 189036

769 (1500) 60 978
190116 264 817 40 191021 201 27 85 514 60 782 809 91 192301

68 466 81 96 670 924 193074 205 553 97 710 897 942 194150 275
343 557 619 (500) 953 195037 92 401 84 545 (1500) 744 813 26 (3000)
196056 150 84 246 82 84 315 70 494 545 631 794 844 197312 742
849 198082 125 61 265 652 (500) 63 93 611 858 966 199127 55 243
83 310 424 43 86 (500) 545 (300) 685 (500) 87 962

200063 66 334 52 461 701 35 90 801 940 42 92 201077 148 259
326 458 83 677 617 (1500) 899 937 66 202101 89 200 2 8 35 469 502
691 898 988 203123 225 336 403 12 66 (3000) 551 77 698 815 204029
92 151 (300) 218 45 64 842 943 (1500) 205047 366 500 64 639 83 737
47 52 984 206005 109 67 324 502 85 667 808 34 49 956 207212 434
75 512 763 879 208019 54 879 982 209070 (500) 116 207 12 62 96
308 36 75 (600) 400 37 67 560 712 42

210262 416 37 (1500) 544 607 24 793 818 89 908 47 211056 79
151 246 425 27 664 799 881 212095 (500) 483 92 660 769 818 213 187
278 392 (200) 424 74 572 678 903 78 214067 98 440 644 6655 68 724
(5070) 82 815 37 215108 27 381 833 917 (1600) 216020 136 218 21
96 312 497 602 604 703 79 900 92 217010 31 76 277 93 600 40 817
1500) 55 939 218047 65 406 506 75 80 766 70 829 91 219052 135s 17 34 395 103 (10 000) 4 18 585 (1500) 94 728 881 908

220025 107 95 277 490 97 630 (1506) 738 47 808 221031 137
64 (500) 229 (300) 505 22 761 987 (500) 222708 21 25 32 55 58
114 76 250 97 98 851 475 801 228126 96 88 371 (500) 657 662 8

94 224133 80 420 66 (800) 664 624 96 774 819 226027

da J iVollswirthſchaftlicher Theil.

Drahtnachrichten.
Aachen, 24. Oktober. Die heute ſtatt gehabte

Generalverſammlung der „vVereinigungsgeſellſchaft für Stein
kohlenbau im Wurmrevier“ genehmigte die Vertheilung einer
Dividende von 5 pCt.

c n 14. Oktober. Einer Bekanntmachung
der Reichsbank el wird fortan in Petersburg für die
Diskontirung von Sechsmonatwechſeln 5 pCt. erhoben.

Paris, 24. Oktober. Die neue Baiſſe in Jtalienern
verſtimmte den ganzen Markt abgeſehen von den hieſigen an
haltenden Spekulationsverkäufen wurde der heutige Rückgang
durch Verkäufe italieniſcher Spekulanten herkvorgerufen, die zur
Löſung ihrer Poſition gedrängt werden. Spanier matt, Türken
werthe nachgebend, nur Rio Tinto fortdauernd behauptet.

Wien, 24. Oktober. Die Börſe war geſchäſtslos aberziemlich feſt, Arbitragewerthe und Renten u Auslandsekäufe

mäßig und beſſer, BahnenAktien umſatzlos, Alpine gedrückt,
Valuta ſchwächer, auf die Länderbank- Aktien wirkte das Geriich
über den angeblichen Ankauf des Franz-JoſefsKaſernen-
Komplexes ſtimulirend.

London, 24. Oktober. Die Börſe nahm für einzelne aus
ländiſche Staatsfonds einen recht matten Verlauf. Der neue
ſtarke Jtalienerrückgang, der ſowohl auf kontinentale Verkäufe
wie auf Platzabgaben war, verſtimmte empfindlich.
Auch Spanier waren ſtärker gedrückt, nur Mexikaner anſehnlich
höher. Dagegen ſüdamerikaniſche Werthe ſchwach. Argentinier
theilweiſe niedriger. Silber etwas befeſtigt. Jnfolge der Ve
fürchtung von Goldausfuhr nach NewYork Privatdiskonto um

pCt. anziehend.
New-York, 23. Oktober. Die Börſe war zu Beginn

und im weiteren Verlaufe lebhaft und im Allgemeinen feſt.
Der Umſatz der Aktien betrug 379000 Stück. Der Silber-
vorrath wird auf 165 000 Unzen geſchätzt. Silberverkäufe
fanden nicht ſtatt.

Vermiſchte Nachrichten.
Der zu Halle a. S. ſind von maß-ebender Stelle Mittheilungen darüber zugegangen, daß im deutſchen

oſtverkehre mit Beſchleunigung in der Beförder
ung und Vereinfachnng der Zollförmlichkeiten, ſowie Erſparniß an
Porto eintritt, wenn die Waaren nicht als Poſtfrachtſtücke, ſondern
als Poſtpackete aufgeliefert werden. Poſtpackete, welche nach
Jtalien gegenwärtig bis zum Meiſtgewichte von 5 kg zuläſſig ſind,haben an Portolo ten bis zum Beſtimmungsorte 1.40 zu tragen

und bedürfen zur Verzollung nach dem ermäßigten (Vertrags) Tarife
nicht der Beifügung eines förmlichen Urſprungszeugniſſes, vielmehr
genügt eine Erklärung des Abſenders über den Urſprung der Waare.

Poſtfrachtſtücke dagegen müſſen bei der Einfuhr nach Italien
von einem Urſprungszeugniſſe begleitet ſein, wenn ſie Waaren ent-
halten, die nach den beſtehenden Handels und Zollverträgen einem
geringeren Eingangszolle unterliegen, als dies nach dem allgemeinen
Jtalieniſchen Zolltarife der Fall iſt. Fehlt das
ſo iſt die Sendung ohne weiteres nach dem höheren allgemeinen
Tarife zu verzollen.

T. Lebensverſicherungs- und h in Stuttgart.
Die Sterblichkeit war in den vergangenen neun Monaten des laufen
den Jahres eine auffallend günſtige. Während entſprechend dem
Aelterwerden der Bank eine gegen das Vorjahr ſtärkere Sterblichkeithatte erwartet werden dürfen, nd in genanntem Zeitraum ca. eine

halbe Million Mark weniger für Sterbfälle fällig geworden alsin demſelben Zeitraum 1892. Auf den Jahresüberſchuß für 1893

wirkt, wenn das letzte Vierteljahr hierin keine Verſchlechterung bringt.
dieſes wie natürlich ſehr vortheilhaft ein. Auch hinſichtlich
eines weiteren Hauptfaktors für die Ueberſchußbildung des Durch
ſchnittsZinsfußes für die angelegten Kapitalien, iſt eine, wenn auch
nur kleine Aufbeſſerung gegen das Vorjahr zu erwarten. Auch eine
kleine Hebung des urchſchnittszinſes iſt mit Freuden zu be

rüßen, nachdem derſelbe dem allgemeinen Zinsrückgang folgend,
eit 1874 von 5, ſtetig mit einer unbedeutenden Ausnahme
in 1891 zurückgegangen war. Ueber den Neuzugang von Ver-
ſicherungsAnträgen in den erſten Dreivierteln des laufenden Jahres
läßt ſich nur günſtiges berichten. Es ſind bis Ende September d. Js.
4952 Anträge über rund 30 Millionen Mark Verſicherungs Kapital
geſtellt worden. Das Geſammtvermögen hat ſich auf rund 104 Mil
lionen Mark gehoben.

Tabakſtatiſtik. Für das Erntejahr 1893/94 beträgt die
Zahl der mit Tabak bepflanzten Grundſtücke im deutſchen Zollaebiete
n 195 698, wovon 95 844 weniger als 4 Ar Flächeninhalt
aben. Der Flächeninhalt der mit Tabak bepflanzten Grundſtücke
eträgt 1 520 838 Ar gegen 1473 Ar im Vorjahre. Die Zahl der

Tabakpflanzer beträgt 141 775 (R.-Anz.)

Markktberichte.
New-York, 23. Oktober. Weizen ſchwächte fich nach Er

öffnung etwas ab auf erwartete Zunahme in den ſichtbaren Vor
räthen und ſteigerte ſich ſpäter entſprechend dem Effettenmarkt.
Schluß ſehr feſt.

Mais ſchwächte fich nach Eröffnung etwas ab entſprechend der
Mattigkeit an den Weizenmärkten, ſpäter erholt auf Deckungen d
Baiſſters und entſprechend dem Effektenmarkt. Schluß ſtetig.

Chicago, 23. Oktober. Weizen fallend einige Zeit nachEröffnung dann lebhafte Reaktion, da die ſichtbaren Vortethe we

niger zugenommen haben als erwartet wurde und auf unbedeutende
n im Nordweſten, ſpäter jedoch wieder fallend.

ais ſteigend nach Eröffnung infolge großer Käufe, worauf
Abſchwächung und fallend.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin, 24. Oktober. Die heutige Börſe eröffnete ſowohl für

Roggen wie für Weizen in recht feſter Tendenz und behauptete
dieſelbe bis zum Schluß. die amerikaniſchen Märkte heute
beſſere Notirungen ſandten und fich heute für Roggen eine
erhöhte Nachfrage geltend machte, der nur ein ſchwaches Angebot
Fgengee ſtand, ſo konnten die Preiſe um ca. II 25 anziehen

n Roggen zeigte ſich insbeſondere für Nov.Dez. Termine leb
haftere Deckungsfrage, während nächſtjährige Termine nicht ſo be
achtet waren und in Folge deſſen weniger profitirten. Dadurch hat
fich ded Report etwas verringert. 47 Weizen herrſchte nur geringer
Umſatz, doch blieb auch hier im Anſchluß an Roggen die Tendenz
eine feſte. Auf dem Effektivmarkt bleiben die Zufuhren in Roggen
äußerſt ſchwach und die Mühlen nehmen das geringe Angebot gern
auf. Auch heute ſoll vom Boden wieder ein Poſten Roggen nach
außerhalb verkauft worden ſein. Man glaubt, daß in Folge dieſer
fortgeſetzten Verkäufe vom Lager die am 1. Nov. erfolgende Be-
ſtandaufnahme der hieſigen Getreidevorräthe eine beträchtliche Ab-
nahme für Roggen ergeben werde. Vom Auslande war heute Tran-
itoroggen zu ermäßigten Preiſen angeboten blieb aber noch außer
Rendement. Weizen avancirte für Nov. Dec. um 75 für
Mai um 1 A. Roggen gewann für Nov.Dez. 1,50 für
Mai 1 Hafer lag heute recht feſt für alle Termine.
Starke Deckungskäufe der Hauſſepartei welche, wie es ſcheint,
ihre Pofition jetzt energiſcher zu vertheidigen gedenkt ſteigerten
den Oktober Termin um faſt 2,50 und auch ſpätere Sichten
konnten um ca. C. 2 im Preiſe anziehen. Daß die vorgeſtern
angekündigte Waare für unkontraktlich befunden worden war,
wirkte ebenfalls günſtig auf die Lage des Marktes ein.
Gute Lokowaare bleibt fortdauernd zu hohen Preiſen gefragt.
Mais verlor in Folge ſtärkeren Angebots bei Mangel an Ab
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nehmern 75 4 für Oktober November wie für Mai. Rüböl
war faſt geſchäftslos bei wenig veränderten per Spiritus
konnte

Termine durchweg wie
im Allgemeinen behaupten.

Zufuhren ſowohl 50er wie 70er

Magdeburger Vörſe vom 24. Oktober.

während en e ſtärkerer
kowaare 20 im

ach ſchwachem Verkehr

reiſe einbüßte.

Magdeburger Stadt Obligationen

do. doChemiſche Fabrik Buckau Obliga
Wilhelma in Magdeburg. Allgem. Verſicher.Geſellſch. Actien

per St. à 300 Mk. vollgez. 30FeuerVerſicherungsActien per St. à 3000 Mk.Magdeburger
mit 20 Einn.

do.

do.

Deſſauer

HagelVerſicherungs Actien

mit 331 Einz. e
LebensVerſicherungsA
mit 2090 Ein

do. Rückverſich.Actien per St. à 300 Mk.
nncverſg Verein d. M. Waſſ.Aſſec. per St. à 300 Mk. mit

do Ein

Gas-Actien
„Kette“ ElbſchiffeſellſchaftANctien
Magdeburger Bavbe- und Waſchanſtalt.

do.
do. BergwerksSt.Pr.Actien IIIStraßenbahnActien

Sudenburger MaſchinenfabrikActien

ne nagdeburger Zuckerraffin. St.Actien

do. St. Prior.

per St. à 1500 Mk.

III

Pru i
2

Actien Brauerei Neuſtadt Magdeburg e eeeeeeseeeeeeee
Chemiſche Fabrik Buckau Actien
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Leipziger Vörſe vom 24. Oktober.

vo

F. zPfandbr. d. Sächſ. Landw. Leipziger Malzfbr. SchkeuditzEredit Verein 3i 96,20 G Div. von 92,93 1090 4 160.00 G
Ereditbr. d. Sächſ. Landw. Thür. Gasg. Leipz. St. A. 4 163,75 G

Credit Verein 3 96,20 G Zuckerrafſinerie Halle
Schuldſch. der Mansfelder Div. 92/93 4 125,00 GGewſch. von 59/67 (ev.) 4 097,25 G

do. von 1875 (ev.) 4 097,25 b
do. von Iss2 127575 2 Buſchtiehrader do. 5103,50
do. von 1876 (ev.) 4 97,00 G GrazKöflacher do. von 72 5 G

D a T III 4 03,00AltenburgZeitz St.-A. 4 102,10 G PragTurnauer do 6
Leipziger Bank 4 128,00 Btedit u. Spar 20,25 Dörſtew. Rattm. Br.J.A.do. Eredit u. Sparbank 4 120,25 G Div so 4 61,00
Cröllwitzer Schuldverſchreib. 4 Zeit Par. u. Solarölfabrit e
Halleſche Straßenbahn Div. 1892 41 feo. 104,25 GDiv. von 1892 4 107,00 B Mansfelder Kuxe 5 270,00 G

Verlin, 24. Oktober. Weiten (mit Ausſchluß von Raußweizen) per 1000 Kg. loco
gekündigt Zonnen, Kündigun spreis Mk.

Liefernngsqualiät 142 Mt. bez.
per November Dezember 141,5--141,75

per Januar 1894 Mk. bez., per

wenig belelt, Termine feſt,
136-—148 Mt. nach Qualität bez.,

Mk. bez., per Oktober November Mk. bez.,
Mk. bez. per Dezember Mt. bez.,
Mk., per März Mk., per April Mk. bez., per Mai 151,5-—152 Mk. bez.

Roggen per 1000 Kg. Loco wenig offerirt,
Kündigungspreis Mk.
Mkt., inländiſcher guter 124,5—125,5 Mk. ab Bahn bez., ruſſiſcher per dieſen Monat

per Nov mher-Dizemver 195 25 125 126 Mkt, bez.,
per Mai 132,25--131,75--132,5 Mk. bez., per

Mk. bez.,
per Dezember
Juni

Gerſte per 1000 Kg.

Waaren- und Prodnktenberichte.

per Oktober- November

Ruhig.
120,00-—140,00 Mk. nach Qualität.

Hafer per 1000 Klgr. loco gute Waare gefragt, Termine böher, gekündigt 300 Tonnen,
Kündigungspreis Mk. bez., Loco 158 8 Mk. nach Qualität,
lität 165 Mk. bez, pommerſcher mittel bis guter 196 I 7 Mt. bez., feiner 177— 183 Mk. bez.

Getreide.

Loco 118

ſchleſiſcher mittel vis auter 158--178 Mit

Mt. bez., Durchſchnittspreis

per April 1894

Große und kleine 140,00—185,00 Mk. Futtergerſte

Mk. bez.,
bez., ver November- Dezember 156--155,75

April 1894 Mit
digungepreis

Mk. bez., per Juni Mt. bez.
Leipzig, 24. Oktober. Weizen per 1000 Kg. netto inländiſcher alter Mk.

bez. u. Br., do. neuer 140—-152 Mt. bez. u. Br., do. ausländiſcher 150 166 Mk. u. Br.,
ſtill. Roggen per 1000 Kg. netto inländiſcher 134—136 Mk. bez. u. Br.,
do. aus ländiſcher Mk., behauptet.

z., feiner 179--185
tel bis guter 160--178 Mt. bez., feiner 179--185 Mk. bez., per dieſen Monat 165--167 5

per Oktober- November 159-158,75—160 Mt.

157 Mt. bez., per Dezember Mk. bez., per
ver Mai 146,5 Mk. bez., per Juni Mk. bez., per Juli Mk. bez.

Mais per 1000 Kg. loco feſter, Termine wenig verkündert, gekünd. 250 Tonnen, Kün-
Wff., Loco 109--120 Mk. nach Duglität, per dieſen Mongt und per Oktob.

November Mk. bez., per November- Dezember 107—107,25 Mk. bez., per Mai 1894 111,5

Gerſte per 1000 Kg. netto Braugerſte 170
190 Mk. bez. u. Br., do. Mahl- und Futterwaare 120--125 Mk. bez. u. Br. Hafer

netto per 1000 Kg. in ländiſcher alter Mk. bez. u. G., do. neuer 170--176 Mk. bez. u.
Br., do. aus ländiſcher 170——175 Mk. bez. u. Br.

K

Zollgewicht I12--113, Gerſte träge, Hafer unverändert,
154.

Danzig, 24. Oktober. Weizen loco unverändert, Umſatz 300 Tonnen, do. bunt u.
do. hochbunt glaſig und weiß 130, Regulirungspreis

önigsberg, 24. Oktober.

hellfarbig 155, do. hellbunt 135,
zu freiem Verkehr 133,0, do. per Oktober- November Tranſit 126 Pfd. 121,50. Roggen
loco unveränd., inländiſch. per 120 Pfd. 115, do. polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 88——
Regulirungspreis zum freien Verkehr 115,

Weizen behauptet, Roggen unveränd., per 2000 Pfd.

90,00. Gerſte große loco 127—137.

T. rmine feſter, getündigt Tonnen,
130 Mk. nach Qualität

bez., Loco
per dieſen Monat

Februar

Lieferungsqualität 124

Lieferungsqua

bez. preußiſcher mit

loco per 2000 Pfd. Zollgewicht

Coursnotirungen
der Berliner Börfe vom 24. Oktober.

(ErgänzungsCourſe.)

Deutſche Fonds und Stagtspapiere.

Kurheſſ- P.Sch. à 40 Thlr.
Bad. Präm.-Anteihe 1867
Baieriſche Präm.- Anleihe
Braunſchw. 20 Thlr. -Looſe
Köln.-Mind. Pr.-Anth.
Deſſauer St. Pr.-Anl..
Zamb. 50 Thlr. Looſe

y

ldenb.

Titbecke
eininger 7 fl-Looſe

40 Thlr. -Looſe

Freiburger 15 Fres.-Looſe.
Jrtalien. Ratb.- Pfd. ſtſr..
Kopenhe Stadt-Anl..
Oeſt Papier-Rente.

do. Tred. 106, 58
do. 1860er Looſe
do. 1864er Looſe

Ruſſiſche Präm.-Anl. 1864.

do. do. 1866Spaniſche Schuld
Türtiſche Adminiſtr.

do. JollOblig.
do. 400 Fres.-Looſe
do. Tab.N.A. abg.

Oſtaſfr. Zoll-Ohl.

416,10 G
4

4

3

134 30 z.
140,20 G

1604,90 bz.
131,75 B

133100 G
31,126,50 B

4

31

30,00 bz.

41)7

26.20 b.
128,30 bz.

86 206
92,00 G

31925 b.
5 141.00 b

32190 b.
157,60 bz.

142 60 G
a

5

5

92,75 B

8250 bz.

5 10300
deutſche Hypothelen-Pfandbriefe.

AnhaltDeſſauer Pfandbr. 4 (1101,40 B
z. 11075 bz
315 105,90 B

Deutſch. Gr.-Kr.-Präm. J.
II. Abth.do.

D. Gr.-4.B. III. rz. 110
IVdo.

do.

do.
Deutſch.

V. r. 100
VI. r. 100

Grundſch.-Obl.

Hamb. Hyp. rzb. à 100.
do unkündb. bis 1900.

do. H. unkündb. bis 1900
do. P

Nordd. G
räm.Pfob.
r.Creb. Pfob.

Pomm. Hyp. B. III, IV. neue rz. 100
do. VD.

PrB. C.
do.
do.
do.

do.

VI. bis 1900 unkündb.
Pfb. I. II. r. 110.

III. u. Y. VI. r. 100.
VII. VIII. IX. rz. 100.
I. 199.XIII. r roh

zu 99,00 bz. G
31

31

r

99,00 bz. G
95,50 G

10300 G
101,10 bz. G

2 96,00 G
112,25 G
100,75 bz.
102,50 bz. B

100,80 bz. G
102,50 G
131,40 B
100,50 bz G
101,00 G
102,50 bz. G

113,25 G
106,50 G
100,30
94,60

Stettin, 24. Oktober. Weizen loco feſt, 138--139 Mk., per Oktober 140,00,
Mk., per November Dezember 140,50 Mk. Roggen loco feſter, 121--123 Mk., per
r o Mk., per November Dezember 122,50 Mk. Pommerſcher Hafer (oco 157

Köln, 24. Oktober. Weizen alter hieſiger loco 16,25, neuer hieſiger 15,75, fremderloco 16,75, per November Roggen hieſiger loco 14,75, e loco per
Novembec alter hieſiger loco neuer hieſiger 17,25, fremder 17,00.

Mannheim, 24. Oktober. per November 15,00 Mk., per Mütrz 15,90 Mk.,
t Mai 16,10 Mk. Roggen per November 13,35 Mk., per März 13,70 Mk., per Mai
3/85 Mk. Hafer per November 15,00 Mk. per März 15,10 Mt. per Mai 15,20 Mk.

Mais per November 11,00, per März 11,40, per Mai 11,50.
Hamburg, 24. Oktober. Weizen loco ruhig, holſteiniſcher loco neuer 138 144 Mk.

Roggen loco ruhig, mecklenburgiſcher loco neuer 134—135 Mt., ruſſiſcher loco ruhig,
Tranſito angeboten. Hafer ruhig, Gerſte ruhig.

Wien, 24. Oktober. Weizen per Herbſt 7,46 Gd., 7,50 Br., per Frühjahr 7,82
Gd., 7,84 Br. Roggen per Herbſt 6,20 Gd., 6,25 Br., per Frühjahr 6,68 Gd., 6,70 Br.

Mais per September Oktober 5,39 Gd., 5,41 Br. Hafer per Herbſt 8,05 Gd.

behauptet, per Herbſt 7,30 Gd., 7,32 Br., per
8,10 Br.

rüPeſt, 24. Oktober.
e 7,65 Gd., 7,67 Dr. 7 Ha

Paris, 24. Oktober. Enfangsbericht) Weizen ruhig, per Oktober 20,20, per
November 20,30, per Rovember- Februar 20,70, nmuar- April 21,10.ruhig 43 r 14,70. e den a Aogven

aris. 24. Oktober. ESchlußbericht.) Weizen matt, per Oktober 20,10, perNovember 20,30, per Nov. Februar 20,70, JanuarA 21,0.ver ſterben e re n ar Vogzgen ruh.
mſterdam, 24. ober. Wei November 153,per Oktober per März 113. den ba per Mat 104. Rogzen

24. Oktober. Weizen behauptet. Roggen ruhig. Hafer
g. u.London, 214. Oktober. An der Küſte 3 Weizenladungen angeboten

Liverpool, 24. Oktober. Weizen ruhig, Mais d. niedriger, MehlPetersburg, 24. Oktober. Weizen loco iäde o r fe Hafer
loco 4,30.

New-York, 24. Oktober. (Telegramm.) Rother Winterweizen 70 Weper Oktober s per November 5 per Dezember r per Mai S W
Paur e 461 per November 46 per Dezember 471 Mehl 245. Getreide

Chieggo, 24. Oktober. (Telegramm.) en per Oktober 631Mais per Ditober 30 Wetzen ve be ver Novenher
Zucker.

Hamburg, 24. Oktober. (Nachmittagsbericht.) Rüben Rohzucker l. Produkt Baſis
88 Proz. Reudement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per October 13,02 per
m e r 13,25, per Mai 13,40. Ruhig.Paris, 24. Oktober. (Telegramm.) (Schlußbericht.) Rohzucker matt, 88 Proz. loco35,371 Weißer Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kg. rer Ottober 35,271 per

33 r e per JanuarArpril 36,25ondon, 24. Oktober. elegramm.) 6 ozent cker 1 uNübenRohzuder loco 13 Stetig. Beeſen Zorn Loos to rüßtz

Kaffee.
Habre, 24. Oktober. Telegramm von Peimann, Ziegler u. Co.) Kaſſee iyork ſchloß mit 5 Point Hauſſe. h Sies her tn men
Havre 24. Dktober. (Schlußbericht.) Telegramm von Peimann, Ziegler u. Co.)

Sene Ped average Santos per Oktober 101,75, per Dezember 101,75, ver März 98,75.
auptet.

Hamburg, 24. Oktober. (Nachmittags.) Good average Santos per Oktober821 per Dezember 82 per März 1894 792 per Mat Behauptet. 4
Amſterdam, 24. Oktober. (Telegramm.) JavaKaffee good ordinary 52.

Petroleum.
Verlin, 24. Oktober. Petroleum. Raffinirtes Standard wihte per 100 Kg. mit Faß

in Poſten von 100 Ctr. Termine Gekündigt Kg. Kündigungspreis Mk. Loco
per dieſen Monat

Stettin, 24. Oktober. Petroleum loco 8,85.
Hamburg, 24. Oktober. Petroleum loco geſchäftslos, Standard white loco 4,60

Br., r November Dezember 4,65 Br.
Bremen, 24. Oktober. (Schlußbericht.) Raffinirtes Petroleum Faß zollſfrei.träge Loco 4,40 Br. 8 Foß zollj Sehr

vr J Z. r Raffinirtes Tovpe weiß loco II bez.u. Br., ver Oktober bez. u. Br., pr. November- Dezember 115/, Br.März 112/, Br. Ruhig s Br. per Januar
Spiritus,

Verlin, 24. Oktober. Spiritus mit 50 Mk. Verbrauchsabgabe per 100 Liter
à 100 Proz. 10000 Proz. nach Tralles. Gekündigt L. Kündigungspreis
Loco mit Faß, per dieſen Monat

Spiritus mit 70 Mk. Verbrauchsabgabe. Wenig verändert. Gekündigt Liter.
Kündigungspreis Mk. Loco mit Faß per dieſen Monat per Okto
berNoveinber bez., per November Dezember 31,5——31,3—31,5 bez., per Dezember

per Februar 1894 bez., per März bez., per April 37 37,437,5 bez., per Mai 37,7—37,6-—37,7 bez., per Juni Mk. b ez.

Nordhauſen, 24. Oktober. Branntwein 45 Proz. für 100 Kg. ohnBreiinerei 59,00- 61,00 Mk. Brankwein 40 Proz. für W a desgleichen e 08
Mt., nach Angabe der Kommiſſion der hieſigen Branntweinfasrikanten durch die Handels
kammer notirt.

Leipzig, 24. Oktober. Spiritus (unverſteuert) per 10 000 Literprozent ohne Faß mit
50 Mt. Verbrauchsabgabe 51,80 Mk. G., do. mit 70 Mk. 32,40 Mk. G.

Breslan, 24. Oktober. Spiritus per 100 Liter 100 Proc. excl. 50 Mk. Verbrauchs
abgaben per Oktober 51,50, do. do. 70 Mark Verbrauchsabgaben per Oktober 32,00, per
Oktober November do. do. per November- Dezember

Königsberg, den 21. Oktober. Spiritus pr. 100 Liter 1009 loco 33,00 Br., per
Frühjahr 31 Gd.
20 Byfen 24. Oktober. Spirirus loco ohne Faß (50er) 50,20 do. loco ohne Faß (70er)

„70. att.
Stettin, 24. Oktober. Spiritus loco ſtill, mit 70 Mk. Konſumſteuer 31 50,

per October November 30,50, per April 32,00.
Danzig, 21. Oktober. Spiritus 10000 Liter Prozent loco kontingentirt 51,75,

nicht kontingenrirt 31,75.
Hamburg, 24. Oktober. Spiritus ſtill, loco, per October- November 21

o t e 211 Br., per Dezember Januar 21 Br., per April-Mai
2 2 Br.
Paris, 21. Oktober. Spiritus matt, per Oktober 35,00, per November 35,00,

per November Dezember 35,00, per JanuarApril 1894 35,75.

ohne Faß M., per dieſen Monat, per OktoberNovember und per NovemberDe47,5 S per AprilMai 1894 48,5 bez., per Mai 48,7 bez. w fr Dezember
An F 24. Oktober. Rüböl loco geſchäftslos, per Oktober 46,50, per April

Vreslan, A. Oltober. Rüböl pr. Oktober 4850, pr. April Mat 4900.

Leipzig, 24. Oktober. Raps per 1000 Kg. netto Mk. Rapskuchen per
100 netto 13 Mk. nominell. Rüböl per 100 Kg. netto ohne Faß 47 Mk.
bez. Ruhig.

Löln, 24. Oktober. Nüböl loco 51,00, per Oktober 49,30, per Mai 50,80.
Ja burg 24. Oktober. Rüböl (unverzollt) ruhig, loco 48 Br.

Paris, Oktober. (Telegramm.) Rüböl matt, per Oktober 53,00, per Novem
ber 53,25, per November Dezember 53,25, per JanuarApril 1894 54,75.

Futterſtoffe und Düngemittel.
Hamburg, 23. Oktober. Futterſtoffe. Palmkuchen, deutſche 112 Mk. 1000

55 Cocosnußkuchen, deutſche, 155—160 Mk. für 1000 Kg. Baumwollſaatkuchen 130 Mk. für
1000 Kg. Erdnußkuchen 135-—160 Mk. für 1000 Kg. je nach Qual. Napskuchen 120-130 Mk.
für 1 T Leinkuchen 145 Mk. für 1000 Kg. Palmkernſchrot 110 Mk. für 1000 Kg.

ten on on, 22. Oktober. Chiliſalpeter 9 ſh. für gewöhnliche, 9 ſh. für chemiſche
r

Hülſenfrüchte.
Verlin, 23. Oktober. (Amtlich.) Erbſen, gelbe, zum Kochen 24—40 Mk. Speiſe

bohnen, weiße, 20 50 Mk. Linſen 30—80 Mt. per 100 Kg. Erbſen per 1000 Kg. Koch

W Mk. bez., Futterwaare 150 163 Mk. nach Qualiät, Victoria Erbſen

Mehl.
Verlin, 24. Oktober. (Amtlich.) Roggenmehl Nr. O u. 1 per 100 Kg. brutto incl.

Sack. Termine feſter. Gekündigt Sack. Kündigungspreis Mk., per dieſen
Monat Mk. per Oktober November per November Dezember 16,156 16,25 bez.
per Januar 1894 16,45--16,55 bez., per Mai 17,10-—-17,20 bez.

Verlin, 24. Oktober. (Amtlich). Weizenmehl Nr. 00 20,00 18,00 bez., Nr. 0
17,75 16,00 bez. Feine Marken äber Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. O u. 1
16.25 15,75 bez., do. f. Marken Nr. O u. 1 17,00 16,25 bez., Nr. O 1,50 Mk. höher
als Nr. 0 und 1 per 100 Kg. brutto incl. Sack.

Kartoffelmehl.Kartoffeln. Stärke.
Nordhauſen, 20. Oktober. Kartoffeln 3,40—3,60 Mk. für 100 Kg.
Verlin, 23. Oktober. (Amtlich.) Kartoffeln per 100 Kg. 4,00-—6,00 Mk.
Hamburg, 23. Oktober. Kartoffelfabrikate. Tendenz: Still. Not en für

100 Kg. Kartoffelſtärke. Primawaare prompt 16,00 16,50 Mk. Lieferung 15,75 bis
16,25 Mk. Kartoffelmehl Prima'vaare 15,75-—16,25 Mk., Lieferung 15,50 16,00 Mk.
Superiorſtärke 16,50 17,00 Mk. Superiormehl 17,00 -—-17,50 Mk. Dextrin weiß und
gelb prompt 23,00—24,00 Mk. CapillarSyrup 44 Bé. prompt 20,50-21,00 Mk.
Traubenzucker prima weiß geraspelt 20,50—-21,00 Mk.

Stroh. Heu.
Halle, 24. Oktober. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 Kg. Roggen Langſtroh

(Handdruſch) 2,50 3,00 Mk. Maſchinenſtroh: Weizenſtroh 2,25 Mk., Roggenſtroh
ieſenheu 4,50——5.00 Mk. Kleeheu 5,00 Mk. Torfſtreu 1,50 Mk.

i 47dhaufen 24. Oktober. Richtſtroh 6.90—7,00 Mk. Heu 10,00 12,00 Mk.

per g.erlin, 23. Oktober. Richtſtroh 6,00 6,65 Mk. Heu 6,30 9,60 Mk.
9

B

per 100 K

Nordhanfen, 24. Oktober. Landdutter 2,20 Mt., Speiſebutter 2,40 —2,60 Mt.
feinſte Gutsbutter 280 Mk. Eier (das Schoch) 3,75—3,90 Mk., 1,25 1,80 Mk.
für 1 Kg. Käſe das Schock 3,00 3,50 Mk. Rindfleiſch 1,10 1,30 Mk. von der
Keule (ohne Knochen) 1,40 Mk. Schweinefleiſch 1,20 1,40 Mk. Geräucherter Speck 1,60
bis 1,80 Mk. Hammelfleiſch 0,80 0,0 Mk. Kalbfleiſch 0,80--0,90 Mk.

Berlin, 23. Oktober. (Amtlich.) Rindfleiſch von der Keule 1,20 160 Mk.,
Bauchfleiſch 0,50—1,30 Mk., Schweinefleiſch 1,00-—1,50 Mk., Kalbfleiſch 0,90--1,60 Mk.,
Hammeifieiſch 0,90—1,50 Mk., Butter 2,00-3,00 Mk. per 1 Kg., Eier 60 Stück 2,60-5,00 Mk.

Baumwolle und Wolle.
»Leipzig, 24. Oktober. Notirungen von Kammzug auf Zeit: La Plata Contrakt B.

Oktober November 3,421 Mk., Dezember 3,45 Mt., Januar 3,471 Mk., Februar 3,50 Mk.
März April 3,521 Mk., Mai 3,55 Mk., Juni September 3,60 Mk. Tagesumſaß
20,000 Kg. Tendenz: Ruhig,

Vremen, 24. Oktober. Baumwolle. Weichend. Upland middling, loco 43 Pfg.
Upland, Baſis middling, nichts unter low middling, auf Termin Li. ferung, per Oktober
421, Pfg., per November 42 i Pfg., per Dezember 421 Pfg. per Januar 42 Pfg
per J ruar 43 Pfg., per März 43 Pfg.

Bremen, 24. Oktober. Wolle. Umſatz: 207 Ballen.
Liverpvol, 24. Oktobber. Telegr. Anfangsbericht.)

Umſatz 7000 Ballen. Tagesimport 11,000 Ballen. Rubig.
Liverpovol, 24. Oktober, Nachmittag. Baumwole. Umſatz 8000 Ballen, davon

für Speculation und Export 500 Ballen. Weichend. American good ordipary i js
do, low middling 47/ do middling 4 Dhollerah fully good 4, do. fine Oomra
fully good 4 do. fine 41 Middl. gainerikan. Lieferungen: Oktober November 4
Käuferpreis, November Dezember 4 Verkäuferpreis, Dezember Januar 4 Käufer
preis, Januar Februar 427 do., Februar März 4 e Verkäuferpreis, MärzApril
do., April-Mai M Käuferprois, MaiJuni 427 d. do.

Vradford, 23. Oktober. Wolle ruhig, feſter; eine große Quantität Kreitz
zuchten wurde in voriger Woche für den Kontinent verkauft Mohairwolle ſtetig Garne
ruhig, williger. In Stoffen mäßiges Geſchäft.

Metalle.
09 oo gronkfurt a. M., 23. Oktober. Hochhaltiges Silber in Varren per Kg. 101,00 Br.,

„00 G.
Vreslan, 24. Oktober Zink: umſatzlos.
Amiſterdam, 23. Oktober. Bancazinn 52!
London, 24. Oktober. Blei ſpan. 9 je Lſtrl., engl. 9, Lſtrl., Zinn 781, Lſtrl.

Zink 167 Lſtrl. Antimon
London, 21. Oktober. ChiliKupfer 42 Lſirl., per 3 Monat 427 Lſtrl.
London, 24. Oktober. Queckſilber I. 6 Lſtrl. 10 sh., II. 6 Lſtrl. 8 sh. 6 d.
Glasgow 24. Oktober. (Anfangsbericht.) Roheiſen. Mixed numbers warrants

42 sh. 3 d. Ruhig-
Glasgow 24. Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed numbers warrants

42 sh. 2 d. Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche 4731 Tons gegen
7244 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres. t

New-York, 21. Oktober. Zinn Straits 20,80 Doll., Eiſen Nr. 1 Coltnes 21,75 Doll.

Baumwolle. Muthmaßlicher
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Pr. Centrb.-Pfob. 1880-85 4 (100,50 G MoskoRjäſan 4 95.90 z.6 Danziger Privatbank. i König Wilhelm St.Pr o ſi55,20 8
do. do. 16890 21 102,79 bz. MoskoSmolensk 102 10 Deutſche Grundſchuld 6 119,40 G Leopoldsgrube Edderitz 31 78.00 bz.
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do. do. W 1900. n 102,60 bz. G Transkaukaſiſche. 3 Hamburger HypothekenBank 8 1139,10 bz. G

Pr. Hyp.V. A.G. Certif 41 100,00 G Warſchau Wiener ler 4 9950 Hamburger CEom. u. Disk.-Bank 4 (100.,25 bz.Rhein. Hyp. Pfd. 1890. do. 99.75 G Königsberger Vereinsbank S 917.a0 8 JnduſtrieActien
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Berg. Märk. III. A. B. Zu 98,40 B do. do. Lit. B. 5 73.90 bz. G Wiener Unionbank. zu Omnibus- Geſellſchaft. 12 213,50 B
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